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Aus dem Rathaus
Einladung zum Seniorennachmittag im Advent

Liebe Seniorinnen und Senioren in Griesstätt,
im Namen der Pfarrei und der politischen Gemeinde dür-
fen wir Sie wiederum herzlich einladen zum adventlichen 
Seniorennachmittag am Samstag, den 26.11.22 ab 13.30 
Uhr in der Aula der Schule. 
Es erwartet Sie eine Einstimmung in den Advent mit Lie-
dern und Texten. Auch der Nikolaus hat seinen Besuch an-
gesagt. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt. 
Selbstverständlich ist auch Raum und Zeit für den persön-
lichen Austausch. 
Wir haben im Pfarrgemeinderat lange überlegt, ob wir 
angesichts der Coronasituation einen Seniorennachmit-
tag anbieten sollen und beschlossen, es auf jeden Fall zu 
versuchen. Wir verstehen, wenn der Besuch des Senioren-
nachmittages manchem zu riskant erscheint. Wir wissen 
aber auch um das Bedürfnis nach Begegnung und Ge-
meinschaft, nach einem Stück Normalität. Wir hoffen, dass 
Corona uns keinen Strich durch die Rechnung macht und 
freuen uns auf Ihr Kommen.

 
Klaus Vogl, Pfarrer        Robert Aßmus, Bürgermeister

Bürgerversammlung

Die Gemeinde Griesstätt lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
zur diesjährigen Bürgerversammlung 

am Donnerstag, den 24. November 2022
um 19.00 Uhr

in die Sporthalle der Grundschule 
ein. 

TAGESORDNUNG: 
• Rückblick auf die Jahre 2020 bis 2022 mit Gemeinde-

daten, Finanzwesen, Vereine und Einrichtungen, Breit-
bandversorgung und weiteren Themen

• Ausblick auf 2023
• Diskussion und Fragen
Ich freue mich, die Bürgerversammlung endlich wieder als 
Präsenzveranstaltung abhalten zu können und hoffe, viele 
Griesstätterinnen und Griesstätter begrüßen zu dürfen. 
Die dann geltenden Corona-Regeln sind zu beachten.
Robert Aßmus, 1. Bürgermeister

Meine lieben Griesstätterinnen und Griesstätter,
nach einem teilweise sehr kalten September - bei mir zu 
Hause wurde heuer Mitte September schon der „Kuche-
ofa eighoazd“ - hat sich der Oktober dann doch von seiner 
goldenen Seite gezeigt. Kirchweih mit seinen verschiede-
nen Aktionen und Allerheiligen, wo wir dann wieder ein-
mal alte Freunde und Bekannte getroffen haben, die uns 
nicht jeden Tag über den Weg laufen. Nun sind wir im hof-
fentlich nicht allzu trüben November angekommen.
Aus dem Blau des Himmels, dem Glanz der Natur, der 
Schönheit eines Lächelns... Hoffnung schöpfen, ist auch in 
neblig trüben Tagen ein Lichtblick für die Seele.

Monika Minder
Diese Worte, glaube ich, sollten wir mitnehmen in diese 
momentane Situation mit all den negativen Umständen.
Ich persönlich bin der Meinung, dass - trotz aller Spar-
maßnahmen - für uns alle der Advent eine sehr warme 
und herzliche Zeit ist, die die meisten von uns nicht mis-
sen möchten. Deshalb möchte ich auch die gemeindliche 
Weihnachtsbeleuchtung vom 1. Advent bis zum Drei-Kö-
nigstag unsere Dorfstraße erhellen lassen. Bestimmt sind 
auch der eine oder andere unserer Mitbürger meiner Mei-
nung und beleuchten ihre Grundstücke, Häuser oder Bäu-
me mit sparsamer LED-Beleuchtung. Ich freu mich drauf!
Unsere erste Bauphase des Glasfaserausbaus geht nun 
dem Ende zu und die bis jetzt angeschlossenen Grundstü-
cke können demnächst den Betrieb aufnehmen. 
Zur zweiten Bauphase haben wir am 9. November um 
10:00 Uhr den Spatenstich im Eckergarten, wozu ich In-
teressierte gerne einlade. Danach kann es für den Innen-
bereich von Griesstätt ebenfalls losgehen und ich hoffe, 

dass diese Bauphase auch weitgehend unproblematisch 
verläuft und wir nächstes Jahr um dieselbe Zeit wieder ei-
nen weiteren Schritt für ein modernes Griesstätt geschafft 
haben. Dafür danke ich meinem Gemeinderat, der die Ent-
scheidungen immer mitgetragen hat.
Am 24. November findet heuer wieder eine Bürgerver-
sammlung in der Sporthalle statt, zu der ich recht herzlich 
zum Kommen anrege. Dort möchten wir über das vergan-
gene Jahr und über die Gedanken für das kommende Jahr 
informieren.
Nun möchte ich für diesmal abschließen, ihr bekommt ja 
in sechs Wochen  bzw. am 18. Dezember noch ein Gemein-
deblatt. Ich hoffe, es wird für euch bis dahin nicht langwei-
lig und wünsche euch eine gute Zeit, bleibt gesund und 
lasst euch nicht unterkriegen.
Euer Robert Aßmus

Breitbandausbau

Die erste Ausbauphase in den Außenbereichen von Gries-
stätt ist abgeschlossen, die Haushalte können nun mit 
schnellem Internet durch den Netzbetreiber „Anschluss-
Werk“ versorgt werden. 
Die Voraussetzungen zur Versorgung sind ausführlich auf 
der Internetseite der Gemeinde Griesstätt beschrieben: 
www.griesstaett.de > Unser Ort > Breitbandversorgung > 
dem Link „Netzbetreiber AnschlussWerk – Homepage und 
Informationen" folgen oder https://www.anschlusswerk.
de/privatkunden/griesstaett/
Ausschließlich der Netzbetreiber AnschlussWerk über-
nimmt die Versorgung mit Telekommunikationsleistungen. 
Die Gemeinde ist lediglich für die baulichen Anlagen zu-
ständig und kann beim Anschluss an sich nicht weiterhel-
fen. 
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Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:00 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo - Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Der Tanzkurs - ein schönes Weihnachtsgeschenk
Wir erstellen Ihren Geschenkgutschein.
www.tanzzentrumheinz.de

Pfaffing-Rettenbach, Neuwirt
8x Mittwochs, Beginn: 25.01.2023 19:00 - 20:15

Grundkurse Paare/Ehepaare

TanzZentrumHeinz

Anmelden unter:
Tel. 08071/93470 - erika.heinz@tanzzentrumheinz.de - www.tanzzentrumheinz.de

Pfaffing-Rettenbach, Neuwirt
8x Freitags, Beginn:  20.01.2023 19:00 - 20:15

Ebersberg, kath. Pfarrheim
8x Dienstags, Beginn:  24.01.2023  20:15-21:30

Hochzeitskurse jederzeit auf Anfrage
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GEWÜRZE 
heimisch und exotisch 

PFEFFER RARITÄTEN 
für Feinschmecker 

TEE 
aus der Welt und regional 

GEWÜRZE 
TEE · ACCESSOIRES www.livadi.de 

Programm unter  
www.livadi.de

 EINLADUNG zur 
   

         in Schechen 
ACHTUNG Neuer Termin: 

am 3./4./5. November 2022 
von 10.00 bis 18.00 Uhr 

    Mit Fachvorträgen, Verkostungen, 
    Angeboten, kompetenter Beratung!

 Hausmesse
Erlesene Gewürze 
Auswahl bester Tees 
Schönes & Nützliches 
zum Verschenken

Anke Pirchner · 83135 Schechen · Rosenheimer Str. 21 a 
Livadi exklusiv · 83022 Rosenheim · Am Esbaum 9

Erhöhung der Hundesteuer zum 01.01.2023

Im Rahmen der Kassenprüfung im Jahr 2021 ist die Ge-
meinde darauf hingewiesen worden, dass die Hunde-  
steuersatzung aus dem Jahr 2013 nicht mehr der aktuellen 
Rechtslage entspricht und die Höhe der Hundesteuer den 
allgemein gestiegenen Haltungskosten angepasst werden 
sollte.
In seiner Sitzung vom 22.09.2022 hat der Gemeinderat da-
her eine neue Hundesteuersatzung auf der Grundlage der 
Mustersatzung des Bayer. Staatsministeriums des Innern 
erlassen. Die Hundesteuer wird darin ab dem 01.01.2023 
wie folgt neu festgesetzt:
- Ersthund:   95 Euro (bisher: 55 Euro)
- jeder weitere Hund:  150 Euro (bisher 100 Euro)
- Jeder Kampfhund: 950 Euro (bisher 500 Euro/
 800 Euro für weiteren Kampfhund)
Alle Hundehalter erhalten in Kürze einen entsprechenden 
Bescheid.

Die Polizei bittet um Hinweise

Diebstahl von Diesel aus Sattelzugmaschine
In der Nacht vom 18.10.2022 auf den 19.10.2022 kam es 
zu einem Diebstahl von Diesel im Griesstätter Gewerbe-
gebiet, Am Leitenfeld. Bislang unbekannte Täter entwen-
deten aus einer dort abgestellten Sattelzugmaschine ins-
gesamt knapp 650 Liter Diesel. Der Diesel wurde hierbei 
direkt aus dem Fahrzeugtank abgepumpt. Es entstand 
hierbei ein Stehlschaden von ca. 1.100  Euro. Die Polizeiin-
spektion Wasserburg hat die Ermittlungen aufgenommen. 
Wer sachdienliche Hinweise zu Tat oder Täter geben kann, 
wird gebeten, sich unter  08071/91770 zu melden.
Zwei Pkw-Aufbrüche an einem Nachmittag in Wasser-
burg und in Griesstätt
Am 20.  Oktober ereigneten sich in der Zeit von 14:30 und 
16:10 Uhr zwei Diebstähle aus jeweils einem versperrten 
Kleinwagen. Es wurde jeweils die Scheibe der Beifahrer-
tür eingeschlagen und die im Fahrzeug befindliche Hand-
tasche samt Inhalt entwendet. Bei beiden Taten war die 
verantwortliche Fahrzeugführerin nur wenige Minuten 
spazieren. Die erste Tat ereignete sich in der Zeit von 14:30 
und 14:45 Uhr am Friedhof-Parkplatz Am Herder in Was-
serburg. Die zweite Tat ereignete sich in der Zeit von 15:45 
und 16:20 Uhr an einem Parkplatz an der Staatsstraße 
2079 kurz vor der Innbrücke im Gemeindebereich Gries-
stätt. Dort wurde ein schwarzer Seat mit Rosenheimer 
Kennzeichen angegangen. Der entstandene Sachschaden 
an beiden Kleinwagen wird jeweils auf ca. 800 € geschätzt.
Wem sind diesbezüglich Personen aufgefallen? Wer kann 
sachdienliche Hinweise geben? Wer hat entsprechen-
de verdächtige Beobachtungen gemacht? Sachdienliche 
Hinweise bitte an die Polizeiinspektion Wasserburg ( 
08071/91770).
In diesem Zusammenhang rät die Polizei dringend:
Lassen Sie keine Handtaschen oder Geldbörsen, kein Bar-
geld, keine Handys oder andere Wertgegenstände offen 
sichtbar im Fahrzeug liegen. Sie sind und werden nicht sel-
ten Opfer bei derartigen Taten. Rufen Sie umgehend die 
Polizei an, sollten Ihnen verdächtige Personen auffallen, 
die an Parkplätzen, insbesondere bei Friedhöfen, an Bahn-
höfen, dem Krankenhaus etc. „herumschleichen“ und da-
bei andere Personen beobachten oder in abgestellte Fahr-
zeuge schauen.                      Text: Polizeiinspektion Wasserburg a.Inn

Stromausfall oder Blackout

Hilfe zur Selbsthilfe – Verhalten bei möglichen Ernstfällen
Ein derzeit viel diskutiertes Themas ist der sog. „Blackout“ 
oder totale Stromausfall. Die Wahrscheinlichkeit eines to-
talen Stromausfalls ist äußerst gering, dennoch sollten wir 
alle vorbereitet sein. 
Die Gemeinde erstellt derzeit gemeinsam mit der Feuer-
wehr einen Krisenplan. Anlaufstellen im Katastrophenfall 
werden dann das Feuerwehrhaus und das Rathaus sein. 
Ebenfalls in Arbeit ist ein Faltblatt mit Informationen, wie 
Sie sich als Bürger vernünftig für eine solche Situation rüs-
ten können. Dieses Faltblatt liegt demnächst im Rathaus 
und an verschiedenen Stellen im Gemeindegebiet auf und 
wird mit der nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes Mit-
te Dezember verteilt. 

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:

Mo - Fr    8:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Betriebsurlaub vom 22.08. - 09.09.2022

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

Der Gemeinderat beriet in der Sitzung im September fol-
gende Themen: 
Einbeziehungssatzung Holzhausen Flurstück Nr. 7-2 Ge-
markung Holzhausen Abwägung und Satzungsbeschluss
Stellungnahmen aus der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung wurden besprochen. Der Gemeinderat billigte 
den Satzungsentwurf vom 22.09.2022 und beschloss die-
sen vorbehaltlich der beratenen Änderungen. 
15. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes 
für den Raum Wasserburg - Frühzeitige Unterrichtung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 Abs. 1 BauGB
Das Areal eines ehemaligen landwirtschaftlichen Anwe-
sens soll einer neuen Nutzung zugeführt werden. Die zen-
trale Lage an der Wasserburger Straße bietet sich an, um 
dem zunehmenden Bedarf an Wohnraum im Nahbereich 
von Wasserburg entgegenzukommen und auch den Anfor-
derungen des demographischen Wandels gerecht zu wer-
den. Mit der Neuausweisung sollen die bauplanungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Errichtung zusätzlicher 
Wohngebäude geschaffen werden. Der Gemeinderat stell-
te keine Einwände oder Bedenken gegen die Änderung des 
Vorhabens fest. 

Antrag auf Bebauungsplanänderung "Eckerwiese"
Der Antragsteller beantragte die Änderung des Bebau-
ungsplanes „Eckerwiese“ für sein Grundstück in der Hans-
Brunner-Str. 30, um den Einbau einer 3. Wohneinheit zu 
ermöglichen. Der Gemeinderat stimmte dem Antrag zu 
und beauftragte die Verwaltung, das Verfahren aufzuneh-
men. Die Kosten des Verfahrens trägt der Antragsteller. 
Antrag auf Befreiung der Stellplatzsatzung
Bei Bearbeitung des Antrags zum Neubau eines Betriebs-
gebäudes in Kreuth fordert das Landratsamt die Herstel-
lung von 54 Stellplätzen für den Gewerbebetrieb und 4 
Stellplätze für die Wohnungen (errechnet gem. der ge-
meindlichen Stellplatzsatzung). Der Bauwerber beantragte 
die Befreiung von der Stellplatzsatzung. Der Gemeinderat 
genehmigte die Befreiung und beschloss, dass 18 Stellplät-
ze für den Gewerbebetrieb und 6 Stellplätze für die Woh-
nungen herzustellen sind.
Antrag auf isolierte Befreiung - Errichtung eines Carports 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 555/29 der Gemarkung Gries-
stätt, Wendelsteinring 21
Die Antragsteller möchten an der südlichen Grundstücks-
grenze einen Carport (7 m x 3,4 m) errichten. Zur Um-
setzung des Vorhabens ist eine isolierte Befreiung des 
Bebauungsplans erforderlich, der die Mitglieder des Ge-
meinderats zustimmten.                             Weiter nächste Seite...
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Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden 
am 17.11.2022 und 15.12.2022 statt.

Soziales

Erfolgreicher Kleidermarkt

Nach 2-jähriger coronabedingten Pause konnten wir end-
lich wieder einen Kleidermarkt in der Mehrzweckhalle 
durchführen. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfern 
und Helferinnen, die uns von Samstagfrüh bis Sonntag-
abend tatkräftig unterstützt haben. Zum 1. Mal haben wir 
den Verkauf auf einen Sonntag verlegt, damit sich die Hal-
lenbelegungszeiten nur auf das Wochenende beschrän-
ken. So haben wir am Samstagfrüh mit dem Aufbau der 
Tische und Kleiderständer begonnen. Am Samstagnach-
mittag wurden dann die Artikel zum Verkauf abgegeben 
und von den fleißigen Helfern und Helferinnen nach Grö-
ßen sortiert an die Tische geräumt.
Am Sonntagvormittag wechselten über 2.000 Artikel beim 
Verkauf an über 200 Kunden ihren Besitzer. Mit großem 
Engagement der Helferinnen, die an den Tischen für Ord-
nung sorgten, oder an den Scannern und Kassen im Einsatz 
waren, stand einem reibungslosen Ablauf nichts im Weg. 
Unterstützend war wieder das elektronisch basierte Scan-
nersystem der Firma Bazaarit aus Isen im Einsatz.
Durch den eingenommenen Unkostenbeitrag konnte auch 
bei diesem Kleidermarkt wieder ein stolzer Gewinn von 
knapp 650 € erzielt werden, mit dem Projekte für Kinder in 
der Gemeinde unterstützt werden. Hier gingen bereits an 
den Kindergarten, die Mittagsbetreuung aus der Grund-
schule und die Bücherei Sachspenden in Höhe von 225,50 
Euro. Außerdem werden für den Schützenverein noch ein 

Neue Öffnungszeiten im Vielerlei

Das Vielerlei/ Kleiderkammerl Griesstätt hat immer don-
nerstags geöffnet: morgens von 9 bis 11 Uhr und ab dem 
11.11.2022 nachmittags von 15 bis 17 Uhr. 
Wir wünschen uns noch ehrenamtliche Helfer/innen. Wir 
sind ein fröhliches, freundliches Team. Die Arbeit ist ange-
nehm, die Bedingungen unkompliziert. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte während der Öffnungszeiten beim Per-
sonal oder telefonisch bei Gesa Lappler unter  08039/
8279928.                                                                Text: Gesa Lappler

Antrag auf Vorbescheid - Überdachung der Einfahrt und Er-
weiterung des Lagers in der Innthalstraße 10
Dem Antrag wurde das gemeindliche Einvernehmen in 
Aussicht gestellt.
Widmungen; Erweiterung der Erschließungsanlage "Am 
Leitenfeld" im Gewerbegebiet Klosterfeld (Fl.Nr. 781, Ge-
markung Griesstätt)
Der Gemeinderat beschloss, die erste ostwestliche Er-
weiterung der Straße „Am Leitenfeld“ mit Wirkung vom 
01.10.2022 zur Ortsstraße zu widmen.
Beratung und Beschluss über die Anpassung der Haus-
haltssatzung 2022 mit ihren Anlagen
Laut Rechtsaufsicht ist die im Mai 2022 vom Gemeinde-
rat beschlossene Haushaltssatzung rechtlich nicht geneh-
migungsfähig. Es waren im Wesentlichen redaktionelle 
Änderungen bei der Kreditaufnahme zu bereinigen und 
einzelne Haushaltsansätze im Vermögenshaushalt zu ak-
tualisieren. Der Gemeinderat beschloss den angepassten 
Haushaltsplan mit Finanzplan und Investitionsprogramm 
für die Jahre 2021 bis 2024. 
Hundesteuersatzung Änderung
Die überörtlichen Kassenprüfung stellte fest, dass die aktu-
elle Hundesteuersatzung rechtlich nicht auf dem neuesten 
Stand war; eine Neufassung mit Anhebung der Steuersätze 
wurde empfohlen. Der Gemeinderat beschloss den Neu-
erlass der Hundesteuersatzung in der vorgelegten Fassung 
und legt die Hundesteuersätze wie folgt fest: 
95 € für den ersten Hund; 150 € für jeden weiteren Hund; 
950,00 € für jeden Kampfhund.
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
vom 14.07.2022/ Genehmigung von Rechnungen:
• Verlegung von Lehrrohren in Höhe von 24.699,25 €
• Verlegung von Lehrrohren in Höhe von 14.943,53 €
• Genehmigung von Nachtragsangeboten für den Breit-

bandausbau in Höhe von 12.281,55 €
• Genehmigung von Nachtragsangeboten für den Breit-

bandausbau in Höhe von 12.070,81 €
• Genehmigung von Nachtragsangeboten für den Breit-

bandausbau in Höhe von 44.634,25 €

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

paar Spiele angeschafft. Weitere Vorschläge können gerne 
eingereicht werden. Schreibt uns gerne an kleidermarkt-
griesstatett@gmx.de.    Text: Kleidermarkt-Team/ Foto: Albersinger

 Aus der Gemeindebücherei

Mit dem weltweiten Bestseller «Ein ganzes 
halbes Jahr» eroberte Jojo Moyes die Her-
zen von Millionen Lesern. In ihrem neuesten Roman "Wie 

ein Leuchten in tiefer Nacht" schreibt 
sie über fünf starke Frauen, die um ihr 
persönliches Glück kämpfen; gegen die 
Widerstände einer Zeit, in der Bildung 
und Freiheit für Frauen alles andere als 
selbstverständlich waren.  
1937: Hals über Kopf folgt die Englän-
derin Alice ihrem Verlobten Bennett 
nach Amerika. Doch anstatt im Land der 

unbegrenzten Möglichkeiten findet sie sich in Baileyville 
wieder, einem Nest in den Bergen Kentuckys. Mächtigster 
Mann ist der tyrannische Minenbesitzer Geoffrey Van Cle-
ve, ihr Schwiegervater, unter dessen Dach sie leben muss. 
Neuen Lebensmut schöpft Alice erst, als sie sich den Frau-
en der Packhorse Library anschließt, einer der Bibliotheken 
auf dem Lande, die auf Initiative von Eleanor Roosevelt ge-
gründet wurden. Wer zu krank oder zu alt ist, dem brin-
gen die Frauen die Bücher nach Hause. Tag für Tag reiten 

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

sie auf schwer bepackten Pferden in die Berge. Alice liebt 
ihre Aufgabe, die wilde Natur und deren Bewohner. Und 
sie fasst den Mut, ihren eigenen Weg zu gehen. Gegen alle 
Widerstände. Eine Feier des Lesens und der Freundschaft. 
Eine große Liebesgeschichte. Ein Buch, das Mut macht.
Ein schönes Buch für Kinder und Er-
wachsene ist "Tsozo":
Tsozo zieht mit seinen Eltern in ein an-
deres, unbekanntes Land. Dort ist al-
les neu: die Wohnung, das Essen, das 
Wetter - und vor allem die Sprache. Er 
versteht die fremde Sprache nicht, ist 
traurig und sehnt sich nach der alten 
Heimat. Seine Oma rät ihm am Telefon: Mach die Augen 
auf, spitze die Ohren und hab Geduld, dann wird die neue 
Sprache zu dir kommen. Auf dem Spielplatz lernt Tsozo drei 
Kinder kennen, von denen er die ersten Wörter lernt. Bald 
zeigt sich, dass seine Oma Recht hatte. Tag für Tag kommt 
ein Stück der neuen Sprache zu ihm. Als seine Freunde in 
Gefahr geraten, holt Tsozo Hilfe. Dafür braucht er Mut und 
die neuen Wörter. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Eure Gemeindebücherei                         Text/Fotos: Christine Müller

Elektro-Installation
Multimedia

Sat/TV
Hausgeräte-Kundendienst

Dr.-Mitterwieser-Str. 7
83556 Griesstätt

Telefon: 08039 3792

E-Mail info@elektro-hobelsberger.de
Web www.elektro-hobelsberger.de

Von uns:

Attler Attler 
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag Ruhetag

Ab Mitte November - Ab Mitte November - 
Weihnachtssterne aus AttlWeihnachtssterne aus Attl
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Aus dem Einwohnermeldeamt

Kirchliche Termine

So, 20.11. 8:45 Hl. Messe, anschl. Ehrung am Krie-
gerdenkmal

Mo, 21.11.

8:00-
18:00

A Eucharistische Anbetung

18:00 A Eucharistische Anbetung 
für Kinder

19:00 A Hl. Messe

Fr, 25.11. 19:30 A Großer Jugendgebetskreis

Sa, 26.11.
13:30 Seniorennachmittag in der Aula 

der Schule

19:00 A Engelamt

So, 27.11. 11:30 Taufe

Di, 29.11. 19:00 Bußgottesdienst

Do, 01.12.

13:30 Seniorennachmittag

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, 
anschl. Nachtanbetung

Fr, 02.12. 8:30 A Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe

Sa, 03.12. 19:00 A Engelamt

Di, 06.12. 6:00 Engelamt

Do, 08.12. 12:00 A Eucharistische 
Anbetung

Sa, 10.12. 19:00 A Engelamt

So, 11.12. 10:00 Taufe

Di, 13.12. 19:00 Engelamt

Mi, 14.12. 6:00 A Engelamt

Sa, 17.12. 19:00 A Engelamt

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

Kirchliche Nachrichten

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Nachruf auf Werner Asböck

Obwohl Werner Asböck im Frühjahr 
dieses Jahres die Diagnose Krebs be-
kam, kam sein Tod auch für seine Ehe-
frau und für seine Angehörigen sehr 
überraschend. Es war ihm vergönnt, so 
sein Wunsch, in seinem Haus und nicht 
in einem Krankenhaus sterben zu kön-
nen. Auf sein erfülltes Leben ging Pfar-
rer Herbert Weingärtner beim Seelengottesdienst in der 
Pfarrkirche ein, der vom Kirchenchor unter Leitung von 
Georg Opielka mitgestaltet wurde. 
Werner Asböck wurde im Februar 1941 im „Mesner“-
Anwesen in Berg bei Griesstätt geboren. Dort verbrachte 
er auch seine ersten Lebensjahre, bis seine Mutter Ro-
salie mit ihm und seinem älteren Bruder Helmut in eine 
Wohnung im Zuhaus des Hintermoar-Hofes in Kettenham 
zog. Dort ging es ihm gut, er wuchs mit den beiden Hin-
termoar-Kindern auf, als ob er zur Familie gehören wür-
de. Der Verstorbene, den viele bald „Hintermoar-Werner“ 
nannten, konnte dann auch einige Jahre nach dem Besuch 
der Volksschule in Griesstätt auf dem stattlichen Bauern-
hof mitarbeiten. Eine Anstellung fand er anschließend bei 
verschiedenen Firmen, bis er im Jahr 1962 beim örtlichen 
Baugeschäft Alois Kaiser als Kraftfahrer anfing. Mit einer 
kurzen Unterbrechung arbeitete er dort 37 Jahre bis zum 

Rentenbeginn im Jahr 2001. Noch im gleichen Jahr bau-
te er mit seiner Frau Rita, mit der er im April 1975 den 
Ehebund geschlossen hatte, in Griesstätt ein Wohnhaus. 
Als Rentner nahm er sich viel Zeit für die beiden Kinder 
seiner Tochter Angela, die sein ganzer Stolz waren und 
über deren Besuch er sich immer freute. Werner Asböck 
gehörte zu den Gründungsmitgliedern des Griesstätter 
Sportvereins und spielte auch mehrere Jahre in den Fuß-
ballmannschaften. Vielen ist er noch in Erinnerung als Mit-
wirkender bei den Theateraufführungen im Jagerwirtsaal. 
Aktiv war er auch viele Jahre bei der Schützengesellschaft. 
Sein großes Hobby war auch das Böllerschießen. Am offe-
nen Grab erinnerte Schussmeister Ludwig Bürger an seine 
Mitgliedschaft beim Verein seit 1964, wo er einige Jahre 
auch Fähnrich war. Er half mit beim Gauschießen, beim 
Schützenheim-Bau, bei den Gründungsfesten 1986 und 
2011, bei den jährlichen Gartenfesten und war außerdem 
über zwanzig Jahre Christbaumversteigerer. Der Verein, so 
Bürger, verliert mit dem Verstorbenen ein Gründungsmit-
glied der Böllerschützen und einen geselligen und verant-
wortungsbewussten Kameraden. Zur letzten Ehre gaben 
zwei Böllerschützen Schüsse ab. Neben der Schützen-
Fahnenabordnung erwiesen dem Verstorbenen auch die 
Fahnenabordnungen des Trachtenvereins und des Krieger- 
und Reservistenvereins die letzte Ehre. 
Pfarrer Weingärtner fand am Grab tröstende Worte und 
Gebete für die vielen Trauernden. Trauerweisen spielte 
eine Bläsergruppe der Musikkapelle Stephan aus Vogta-
reuth bei der Bestattung des beliebten Mitbürgers.     

 Text: Alfons Albersinger; Foto: privat

AMBULANTER PFLEGEDIENST
BRIGITTE TRINKL

Hier finden Sie uns:  Alpenstraße 25 • 83556 Griesstätt 
 08039 / 827 93 41 oder 827 93 42 • Mobil: 0173 / 73 77 097
Fax 08039 / 8279343 • Email: info@pflegedienst-trinkl.de 
Homepage: www.pflegedienst-trinkl.de

seit 1993

Wir versorgen Sie gerne mit:
• Hauswirtschaftliche Versorgung ab Pflegegrad 1
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuungsleistung für Ihre Angehörigen
• Pflegegutachten für alle Pflegekassen
• Sterbebegleitung in Zusammenarbeit mit der SAPV
• Urlaubsvertretung der pflegenden Angehörigen

Wir suchen:
Freundliche
Hilfskräfte

Bittgang des Trachtenvereins nach Berg

Der traditionelle Bittgang des Griesstätter Trachtenvereins 
im September zur Filialkirche St. Georg in Berg konnte 
in den vergangenen beiden Jahren coronabedingt nicht 
durchgeführt werden. Nun konnte der Bittgang endlich 
wieder stattfinden. Trotz starken Nebels machten sich am 
Sonntagvormittag viele Vereins- und Pfarrangehörige zu 

Johanna Fischbacher
Floristik und Dekorationen für 
jeden Anlass ˜̃ Sträusse, Gestecke Sträusse, Gestecke

˜ ˜ HochzeitenHochzeiten

˜ ˜ Trauer u.v.m.Trauer u.v.m.
auf Bestellung !auf Bestellung !

JJFF..
WeihnachtsausstellungWeihnachtsausstellung

in Moosham 4, 83556 Griesstätt 
 08039/8278916 oder Handy 0172/4963555

Ich freue mich auf Ihren Besuch!






 







Donnerstag, 17.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 18.11.	 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 19.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
Montag, 21.11.	 8.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 22.11.	 8.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch, 23.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag, 24.11.	 8.00 - 17.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Fuß, den Rosenkranz betend, auf den Weg zur Filialkirche 
und setzten somit die langjährige Tradition fort. 
Zum Gottesdienst wurden sie von Pfarrer Herbert Wein-
gärtner im mit Blumen geschmückten Gotteshaus begrüßt. 
In seiner Predigt ging der Geistliche auf das Evangelium ein 
und bat die Mitfeiernden, sich für die Schwächeren einzu-
setzen und als Christen verantwortungsvoll zu leben.
Zur feierlichen Gestaltung trugen die „Dreierlei Musi“ mit 
Musikstückl und die Griesstätter Sängerinnen mit pas-
senden Liedern bei. Betend zogen die Trachtlerinnen und 
Trachtler anschließend wieder nach Griesstätt zurück, wo 
der Bittgang mit einer kurzen Andacht am Feldkreuz in der 
Innstraße abgeschlossen wurde.   Text/ Foto: Alfons Albersinger
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Kapitelsaal von Dekan Vogl gesegnet

Festlich gestaltet von Dekan Klaus Vogl, dem Lobpreischor 
unter Leitung von Monika Gießibl und Mitwirkung der Got-
tesdienstbesucher bei den Gebeten und Gesängen wurde 
der Festgottesdienst zu Ehren der Rosenkranzkönigin in 
der Klosterkirche in Altenhohenau am Gedenktag „Unse-
rer Lieben Frau vom Rosenkranz". 
In seiner Predigt ging der Geistliche auf die vielen in der 
Klosterkirche abgebildeten Gemälde und Statuen mit Ro-
senkränzen ein, wie am Hochaltar mit der Gottesmutter 
mit dem Jesuskind in der Mitte und ihr zu beiden Seiten 
kniend die Ordenspatrone Sankt Dominikus und Kathari-
na von Siena. Der Rosenkranz sei ihm, so Dekan Vogl, und 
auch vielen ein wichtiger Begleiter und ein Ausdruck des 
Vertrauens zur Gottesmutter. Er lud ein, den Rosenkranz 
zu entdecken, zu pflegen und zu beten. 
Nach dem feierlichen Schlusssegen sagte er noch im Got-
teshaus allen Spendern, der Gemeinde und den vielen 
Handwerkern und allen, die bei den Arbeiten zur Reno-
vierung des Kapitelsaales mitgeholfen haben, damit etwas 
Großes und Wunderbares entstehen konnte, ein herzliches 
Vergelt's Gott. „Endlich ist er da, der Tag, an dem der re-
novierte Kapitelsaal und die dazu gehörenden Nebenräu-
me gesegnet werden können“, so Dekan Klaus Vogl. Vielen 
war die Maßnahme ein Herzensanliegen, besonders auch 
Verwaltungsleiter Christian Staber und Bauleiter Florian 
Obermayer, der kurz auf die Renovierungsmaßnahme vom 
Rückbau bis zum Rohbau und auf die komplizierten Über-
raschungen, die gemeistert werden konnten, und auf die 

Arbeiten einging, und jetzt den Saal und die Nebenräume 
im neuen Glanz erstrahlen lassen. Ausgegeben wurden 
laut Bauleiter Florian Obermayer etwa 270.000 Euro. Die 
Gemeinde gab einen Zuschuss von 11.000 Euro; außer-
dem gingen Spenden von etwa 11.000 Euro ein und aus 
der Erzbischöflichen Finanzkammer kam finanzielle Unter-
stützung in Höhe von 150.000 Euro.
Nach der Segnung der renovierten Räumlichkeiten durch 
Dekan Vogl, der auch die Wichtigkeit des Saales hervor-
hob, dankte auch Bürgermeister Robert Aßmus allen, die 
bei den Arbeiten mitgeholfen haben. Zu dem von der Ge-
meinde bisher geleisteten Zuschuss kann er sich eine wei-
tere finanzielle Unterstützung für noch notwendige Maß-
nahmen, wie der Errichtung eines behindertengerechten 
Einganges vorstellen, so Aßmus. Mit einem Heilig-Geist-
Lied schloss der Lobpreischor die Segensfeier ab, die in ein 
geselliges Beisammensein überging.  

Text/ Fotos: Alfons Albersinger 

Jahreshauptversammlung Freundeskreis Kloster-
kirche Altenhohenau 

Neben den Mitgliedern konnte erster Vorstand Konrad 
Irtel zur Jahreshauptversammlung des „Freundeskrei-
ses Klosterkirche Altenhohenau“ besonders Dekan Klaus 
Vogl im neu renovierten Kapitelsaal begrüßen. In seinem 
Bericht erinnerte der Vorstand an die von Diakon Simon 
Frank mit der Erzbischöflichen Finanzkammer bereits im 
Jahr 2013 geführten Gespräche zur Finanzierung der da-
mals geplanten Renovierungsmaßnahmen. Viele ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer und viele Spender haben 
es in der Zwischenzeit zu dem gemacht, was es jetzt ist. 
Mit einem Spendenaufruf des Freundeskreises wurde 
um eine finanzielle Unterstützung gebeten. Vieles wur-
de in Eigenleistung erledigt von über 50 Leuten aus der 
Pfarrei und aus Nachbarpfarreien in 855 Arbeitsstunden. 
So konnte Positives geschaffen werden. Frauen haben die 
Reinigung der Räume durchgeführt. Beeindruckend sind 
auch die Außenanlagen und Gräber, die von Freiwilligen 
betreut und gepflegt werden. Wir können glücklich sein 
über das Geschaffene, so Irtel, der auch auf die im März 
durchgeführte Sitzung des Vorstandes einging, in der sich 
das Gremium mit dem neuen Logo des Vereins und mit der 
"Renovierungsmaßnahme Kapitelsaal" befasst hat. Er freu-
te sich, dass sich seit der letzten Jahreshauptversammlung 
die Mitgliederzahl auf 217 erhöht hat, wofür sich der Vor-
stand herzlich bedankte. Die Jahreshauptversammlung im 
Jahr 2023 kündigte Irtel für den 11. Oktober 2023 an und 
lud schon jetzt dazu ein. 
Als „Erbe“ von Diakon Simon Frank habe er, so Verwal-
tungsleiter Christian Staber, die Maßnahme „Renovierung 
Kapitelsaal und Priesterhaus“ übernommen mit einer müh-
seligen Geschichte. Auch er freute sich über die vielen eh-
renamtlich geleisteten Stunden und finanziellen Spenden, 
die jetzt am Ende eine schöne Geschichte ergeben haben. 
Es gab aber während der Baumaßnahme, so Staber, auch 
bittere Momente, da zuerst aus finanziellen Gründen keine 
neuen Fenster und keine Toiletten möglich waren. Durch 
Einsparungen und eine Nachfinanzierung durch die Erz-
bischöfliche Finanzkammer konnten dann doch auch die 
Fenster erneuert, Toiletten eingebaut und sogar das Dach 
erneuert werden. Möglich war dies nur, da auch bei diesen 
Arbeiten viele ehrenamtlich mitgeholfen haben. Mit wenig 

Geld, etwa 230.000 Euro, konnte ein Pfarrheim geschaffen 
werden. Ein toller Ort, der beflügelt, so Staber. Es ist noch 
nicht alles fertig, wie der Außeneingang, die Küche und 
Teile der Beleuchtung. Als weitere Maßnahmen kündigte 
er die Renovierungsarbeiten in der Klosterkirche und im 
Priesterhaus an. Dekan Klaus Vogl nannte in seinen Aus-
führungen die renovierten Räume als ein Werk von Men-
schen, die hier ihre Heimat gefunden haben. Herzblut und 
Glauben stecken hinter dem großen Schatz, der geschaf-
fen wurde. Nun ist es die Aufgabe, den Saal zu nutzen, wie 
für Einkehrtage, zur Vorbereitung der Erstkommunionkin-
der, für Glaubenskurse und für die Gebetskreise, so Dekan 
Vogl, damit das Ganze mit Leben erfüllt wird. Ein Anliegen 
sei ihm auch der Winterchor. Für eucharistische Anbetun-
gen wünscht er sich hier die Aufstellung eines Tabernakels. 
Altenhohenau, so Dekan Vogl, soll ein Ort der Gottsuche 
und Begegnung werden. Er sagte allen Unterstützern und 
Ideengebern ein herzliches Vergelt's Gott. Die Bereit-
schaft, sich einzubringen, war hervorragend. Es zeigte sich, 
dass durch die vielfältigen Begabungen, die Gott schenkt, 
Vieles geschehen kann. Man kann zuversichtlich sein, dass 
noch Vieles geschieht; Gott schenkt uns die Gnade dazu, 
dies zu schultern. Wenig zu verbuchen gab es für Kassier 
Florian Dörfler, wie er ausführte. Das Jahr 2021 wurde mit 
einem Kassenstand von fast 20.000 Euro begonnen. Hinzu 
kamen die erhobenen Mitgliedsbeiträge und der Erlös aus 
dem Spendenaufruf. Ausgaben wurden getätigt für Porto-
gebühren, für die Kontoführung und für den Zuschuss von 
20.000 Euro für die Renovierungsmaßnahme Kapitelsaal. 
Wie Georg Arnold, der mit Manfred von Köller die Kasse 
geprüft hatte, ausführte, gibt es an der Führung der Kasse 
nichts zu beanstanden, es hat alles gepasst. Der Versamm-
lung schlug Arnold die Entlastung der Vorstandschaft vor, 
die einstimmig erfolgte. 
Alle Mitglieder der Vorstandschaft, außer Schriftfüh-
rer Alfons Albersinger, stellten sich bei der turnusgemäß 
stattzufindenden Neuwahl zur Wiederwahl. Als zukünf-
tige Schriftführerin stellte sich Anna Schuster bereit, die 
bereits Ausschussmitglied war. Die Leitung der Wahl hatte 
Dekan Klaus Vogl übernommen. Bei der Wahl, die in einem 
Block erfolgte, wurden Konrad Irtel als 1. Vorstand, Monika 
Gießibl als stellvertretende Vorsitzende und Florian Dörf-
ler als Kassier in ihren Ämtern bestätigt sowie Anna Schus-
ter als Schriftführerin gewählt.  Dekan Vogl gratulierte den 

Der Lobpreischor gestaltete den Gottesdienst und die Segens-
feier.

Auf die gelungene Renovierung stießen die Verantwortlichen 
(v.li.) Verwaltungsleiter Christian Staber, Dekan Klaus Vogl, Bau-
leiter Florian Obermayer und Diakon Simon Frank an. 
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Erntedankfest

In vielen Pfarreien wurde am 2. Oktober mit einem Fest-
gottesdienst das Erntedankfest gefeiert. So auch in Gries-
stätt. Mitglieder der Katholischen Landjugend hatten dazu 
auch wieder die große Erntekrone verziert. Für das Fest 
wurden von der Landjugend auch wieder Körbe mit Früch-
ten vom Feld und Garten, Blumen und Brot, liebevoll ge-
füllt und damit das Gotteshaus geschmückt, gemeinsam 
mit den beiden Mesnerinnen.  
Pfarrer Herbert Weingärtner ging in seiner Predigt auf den 
Sinn des Erntedankfestes ein und segnete die Körbe mit 
den Feld- und Gartenfrüchten, sowie auch die Brote, die 
dann an den Kirchentüren von Mitgliedern der Landju-
gend (Foto) nach dem Gottesdienst zur Aktion „Minibrot“ 
angeboten wurden. 

Ausflug der Ministranten in den Bayernpark

Am Freitag, 9. September machte sich die Ministranten-
schar aus dem Pfarrverband Rott auf den Weg nach Reis-
bach in den Bayernpark. Mit an Bord waren 15 Minis aus 
Griesstätt. Gut gelaunt startete die Busfahrt um 8 Uhr. Bei 
vielen Gesprächen verging die Zeit wie im Flug.
Im Bayernpark angekommen steuerten die Gruppen die 
verschiedensten Achterbahnen an. Egal ob Freischütz, 
Wildwasser oder Eselreiten, jeder kam auf seine Kosten. 
Der leichte Regen zwischendurch tat der Stimmung keinen 
Abbruch. Hier und dort traf man eine andere Gruppe und 
man beschloss, die nächste Achterbahn gemeinsam zu 
fahren. Zum Schluss feierten wir gemeinsam Gottesdienst 
in der Kapelle im Bayernpark (Foto), bevor wir um 17 Uhr 

Ministranten verabschiedet

Beim Pfarrgottesdienst am Weltmissionssonntag, 23.10., 
in der Griesstätter Pfarrkirche dankte Dekan Klaus Vogl al-
len Ministranten für ihren Dienst am Altar. Ein besonderes 

Dekan Klaus Vogl gratulierte dem Kirchenpfleger

Im Namen der Pfar-
rei und auch per-
sönlich gratulierte 
Dekan Klaus Vogl 
(re.) beim Pfarrgot-
tesdienst am Welt-
miss ionssonntag 
dem Kirchenpfleger 
Gerhard Albersin-
ger (li.) zum 50. 
Geburtstag. Dabei 
dankte ihm Dekan 
Vogl auch für seine Arbeit als Kirchenpfleger. Der Jubilar 
freute sich auch über die Glückwünsche, die die Gottes-
dienstbesucher mit dem Kanon „Viel Glück und viel Segen“, 
angestimmt von Dekan Vogl, gesanglich übermittelten.      

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Gewählten und dankte für die Annahme der Wahl. Dekan 
und Vorstand dankten Alfons Albersinger für seine Tätig-
keit als Schriftführer, die er seit der Gründung des Vereins 
im Jahr 2013 ausübte. Neu zu wählen waren gemäß der 
Vereinssatzung auch die Kassenprüfer. Die bisherigen Kas-
senprüfer Georg Arnold und Manfred von Köller wurden 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt. 
Beim abschließenden Tagesordnungspunkt „Verschiede-
nes“ versprach Dekan Vogl die Anbringung eines Kreuzzei-
chens und anderen christlichen Gegenständen im Kapitel-
saal. Aufgestellt werden soll auch die Jahreskrippe, die der 
verstorbene Geistliche Rat Alfred Maier der Pfarrei vererbt 
hat. 
Auf Wunsch erklärte Dekan Vogl, wie und von welchen 
Personengruppen das Nachbargebäude „FHN“ (Father's 
House for all Nations“, das frühere Kloster, jetzt genutzt 
wird.                                                            Text: Alfons Albersinger

Vergelt's Gott sprach er dabei Lena (li.) und Amelie Gaiß-
inger (re.), Josefine Bauer und Georg von Köller aus, die 
viele Jahre als Ministranten tätig waren und jetzt aus der 
Schar der Minis ausschieden. Zur ihrer Erinnerung an die 
langjährigen Dienste überreichte ihnen der Geistliche ein 
Geschenk und eine Dankurkunde. Aus persönlichen Grün-
den konnten Josefine Bauer und Georg von Köller leider 
nicht an der Verabschiedung teilnehmen. 

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

Mit dem Erlös von 350 Euro aus der Aktion werden in die-
sem Jahr die sozialen Projekte „Marafiki wa Afrika“ für eine 
Mädchenschule im Nordwesten Tansanias und „Bildung 
für Madagaskar“ für eine Schule im Süden Madagaskars 
unterstützt. Außerdem will die Katholische Landjugend mit 
der Minibrot-Aktion auf den Hunger und die Armut in der 
Welt aufmerksam machen.             Text/ Foto: Alfons Albersinger 

die Heimreise antraten. Im Bus wurden wieder Gespräche 
geführt, aber auch Spiele gespielt. Alle Ministranten hat-
ten viel Spaß und konnten gewonnene Freundschaften aus 
der Ministrantenfreizeit stärken. 

Text: Franziska Albersinger/ Foto: Lidwina

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

Jahreshauptversammlung 
"Förderverein Filialkirche St. Georg Berg"

Nach dem Gottesdienst am 18.10., dem letzten in diesem 
Jahr in der Filialkirche in Berg, trafen sich die Mitglieder 
des „Fördervereins Filialkirche St. Georg Berg“ im Gast-
haus Jagerwirt zur Jahreshauptversammlung. 
In seinem Rückblick ging Vorstand Franz Huber auf die in 
der Filialkirche stattgefundenen Messfeiern, Rosenkranz-
gebete und Bittgottesdienste ein. Dank sagte er Dekan 
Klaus Vogl für die monatlichen Gottesdienste, wobei je-
des Mal der Gesang mit Orgelspiel begleitet wurde. Das 
bei der letzten Jahreshauptversammlung angesprochene 
Fliegenproblem konnte, so Huber, in der Zwischenzeit be-
hoben werden. Für das kommende Jahr wünschte sich der 
Vorstand, dass in der Filialkirche wieder die monatlichen 
Messfeiern und die regelmäßigen Rosenkranzgebete statt-
finden können. Wie Huber ausführte, ist der Stein unter 
dem Altar feucht, wodurch kleine Schäden am Altar ent-
standen sind. Mit einem Restaurator soll eine Möglichkeit 
gefunden werden, die Ursache zu beheben, damit keine 
weiteren Wasserflecken entstehen können. Keine Einwen-
dungen gab es gegen die Berichte von Schriftführerin Elisa-

beth Hanslmeier und von Kassier Konrad Angerer. Kassen-
prüfer Georg Arnold, der mit Konrad Irtel die Kasse geprüft 
hatte, bescheinigte eine einwandfreie Kassenführung und 
schlug der Versammlung die Entlastung der Vorstandschaft 
vor. Diese wurde einstimmig ausgesprochen. 
Beim Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge wurde 
die Anschaffung einer Liedanzeigetafel gewünscht und der 
Kauf genehmigt.                                        Text: Alfons Albersinger 

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

**** Mit 4 Sternen 
ausgezeichnet!

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mi + Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Selbst gemachtes Brot 
Selbst gemachte Marmeladen 

Ente, Pute, Hendl, Lamm, Wild aus Freilandhaltung 
Regionale Produkte
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Aus dem Kindergarten

Naturrallye - Kleine Forscher entdecken die Natur

Viele Kinder hatten in den Ferien ihren Spaß bei der gro-
ßen Natur-Rallye. Ziel dabei sollte sein, den Forschergeist 
zu fördern, den Kindern Nachhaltigkeit und Umweltbe-
wusstsein näher zu bringen und sie zum Spielen in und mit 
der Natur zu animieren. Wenn alle Aufgaben gelöst wur-
den und die Aufgabenliste zusammen mit einem gemal-
ten Bild und einem Foto abgegeben wurde, standen eine 
besondere Überraschung und eine Urkunde in Aussicht. 
Am 18.10.2022 fand die Übergabe ebendieser statt. Stell-

Erste-Hilfe-Kurs für Vorschulkinder

Vom 10.10. bis 13.10.2022 besuchten uns Anne, Lukas und 
der Erste-Hilfe Bär Yuri vom Roten Kreuz aus Rosenheim, 
um für unsere Vorschulkinder einen Erste-Hilfe-Kurs abzu-
halten. Im Turnraum wurden ihnen spielerisch die Erste-
Hilfe-Maßnahmen bei einem Notfall erklärt. Anschließend 
durften die Vorschulkinder das zuvor vorgeführte noch 
selbst mit Verbänden und Pflastern praktisch üben und 

Neues vom Kindergarten-Förderverein

Kinonachmittag im Kindergarten
Mit viel Popcorn, Süßigkeiten und 
Checker Tobi konnte der Kindergar-
tenförderverein den Kindern des Kin-
dergartens am 27.09. einen schönen 
Kinonachmittag anbieten. Großer 
Zulauf, viel Begeisterung zusammen 
mit der Vorfreude der Kinder zeigten 
uns, dass wir mit diesem Angebot 
goldrichtig lagen. Dank der fleißigen 
Hände des Kindergartenpersonals 
und des Elternbeirats konnte wir zu-
sätzlich den Eltern die Möglichkeit 
geben, sich gemeinsam zu einem un-
verbindlichen Kaffeeratsch zusammenzufinden, welcher 
sehr gut angenommen wurde. Wir würden sogar behaup-
ten, dass das Kino manchen Eltern tatsächlich nicht schnell 
genug begann, da wir an der einen oder anderen Stelle 
angehalten wurden, uns mit dem Start zu beeilen. Liebe 

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

vertretend für den Förderverein überreichte Katharina 
Käsweber (Foto) die großartigen neuen Lupenbecher mit 
einer Blumenzwiebel sowie die Urkunden an die Kinder. 
Ein perfektes Geschenk für kleine Forscherinnen und For-
scher. Vielen Dank an den Förderverein dafür!   Text/ Foto: KiGa

Apfelspende der Familie Ott

In diesem Jahr konnte die Igelgruppe gemeinsam mit 
sieben fleißigen Eltern Äpfel bei Familie Ott für sage und 

schreibe 390 Liter Apfelsaft sammeln. Im Anschluss ging 
es nach Attel zur Obstpresse. Dort wurden die Äpfel zu Ap-
felsaft gepresst und abgefüllt. Am nächsten Tag gab es für 
die Kinder gleich eine Kostprobe des leckeren Saftes. Vie-
len herzlichen Dank an Familie Ott für ihre Spende und die 
fleißigen Helfer für das Sammeln der Äpfel.    Text/ Foto: KiGa

Eltern, der Kinonachmittag kommt wieder und ist fest für 
2023 eingeplant! Und es geht dann deutlich schneller los 
- fest versprochen! Wir freuen uns sehr darauf und wün-
schen euch alles Gute.
Bobbycarrennen
Endlich konnten wir wieder einen sehr spaßigen und tol-
len gemeinsamen Familientag anbieten und feiern  - am 
24.9. fand unser beliebtes Bobbycar-Rennen statt. Das 
gemeinsame Messen der Kinder untereinander in unter-
schiedlichen Altersklassen beim Rennen und ganz klar das 
Messen der Eltern gegen andere Eltern sorgte für sehr viel 

Spannung, Lachen und Spaß (Foto). Die Hüpfburg, weite-
re Kinderunterhaltung und eine Tombola mit großartigen 
Preisen und sehr leckeren Kuchen rundeten das gesamte 
Angebot an diesem Nachmittag sehr gut ab. Als Andenken 
gab es für jedes Kind eine schöne Urkunde und die dazu-
gehörige Medaille. Wir freuen uns sehr auf 2023 und sind 

Die Füchse sagen „Dankeschön“

Dank einer großzügi-
gen Spende der Fir-
ma Lenz konnte die 
Puppenecke in der 
Füchsegruppe neu 
bestückt werden. 
Puppe, Babyschale, 
Wiege und Küchen-
helfer erfreuen nun 
die Kinderherzen 
(Foto).    Text/ Foto: KiGa

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

waren mit vollem Eifer und Tatendrang bei der Sache. 
Zum Abschluss wurde die Aktion mit einem lustigen Bewe-
gungsspiel zum Thema Rettungsfahrzeuge beendet. Alle 
Kinder bekamen noch ein Diplom und ein Erste-Hilfe-Heft 
zum Üben und Ausmalen. Unser Dank gilt dem Förderver-
ein, der diese Aktion möglich gemacht hat.      Text/ Foto: KiGa
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Aus den Schulen

Sicherheitsüberwürfe für die Erstklässler

Unter dem Motto "Ganz schön helle"" starteten die beiden 
ersten Klassen der Grundschule Griesstätt in das Thema 
Verkehrserziehung. 
Frau Burger und Herr Gralka von der Polizei Wasserburg 
knüpften an eine bereits im Kindergarten erfolgte Aktion 
zur Sicherheit auf dem Schulweg an. Wie überquere ich 
sicher eine Straße? Wie können mich die Autofahrer in der 
morgendlichen Dämmerung auf dem Schulweg gut erken-
nen? Die ABC-Schützen wissen sich ab jetzt dafür richtig zu 
kleiden. Um noch besser gesehen zu werden, wurden die 
Kinder von der AOK und dem ADAC mit werbelosen, re-
flektierenden Sicherheitsüberwürfen (Fotos) ausgestattet, 

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

schon sehr gespannt, ob und welche modifizierten Bob-
bycars dann mit am Start sind. Bis dahin können wir Euch 
nur dazu anhalten, weiter hart zu trainieren - dies gilt ganz 
besonders für die Eltern. Ein Dank geht an dieser Stelle an 
alle Helfer und an alle Kuchenbäcker.
Martinszug 2022
Liebe Griesstätter, liebe Eltern, liebe Kinder,
in diesem Jahr freuen wir uns wieder sehr, zusammen mit 
den beiden Elternbeiräten Kindergarten und Schule, dem 
Kindergartenförderverein, mit euch Eltern und am wich-
tigsten mit den Kindergarten- und Schulkindern den stim-
mungsvollen Anlass der „Mantelteilung“ des Hl. Martin mit 
dem Bettler gebührend, gesellig und lautstark singend ge-
nießen zu können. Zum gemeinsamen Zug der Kindergar-
ten- und Schulkinder mit ihren schönen bunten Laternen 
am 11.11. ab 18:00 Uhr laden wir euch alle sehr herzlich 
ein. Für einen gemeinsamen, stimmungsvollen Abschluss 
mit leckeren selbstgemachten Martinsgänsen, Glühwein, 
Kinderpunsch und mehr ist im Anschluss  - wie in den "vor-
Corona-Jahren"  - am Stockschützenhaus gesorgt. Es wird 
vor Ort ein Tassenpfand in Höhe von 2 Euro und ein Fla-
schenpfand in Höhe von 0,50 Euro erhoben. Aber natür-
lich sind selbst mitgebrachte Tassen immer gerne gesehen.
Wir freuen uns sehr auf Euer zahlreiches Kommen.
Euer Kindergartenförderverein + Elternbeirat Kindergarten 
+ Elternbeirat Grundschule  

Weihnachtsbasar
Liebe Griesstätter,  
an dieser Stelle freuen wir uns außerdem, dass wir in 
diesem Jahr am 25.11. ab 15:30 Uhr unseren beliebten 
Weihnachtsbasar zusammen mit dem Elternbeirat und 
dem Kindergartenpersonal veranstalten können. Dennoch 
bitten wir darum, unser in den letzten Jahren etabliertes 
Bestellsystem für die Adventskränze zu nutzen, damit wir 
eine wunschgerechte Bestellproduktion zusammen mit 
den fleißigen Helfern starten können; d.h. dass jeder, der 
an einem Adventskranz interessiert ist, diesen in der Zeit 
vom 2.11. bis 16.11. entweder unter www.kindergarten-
foev.de (Ansichtsexemplare sind abgebildet) oder mobil 
per SMS/WhatsApp unter 0174/8967266 reservieren 
kann. Die Abholung erfolgt dann beim Weihnachtsbasar 

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-13:00 Uhr

selbst oder zu einem verabredeten Termin. Alle weiteren 
selbstgebastelten Angebote findet ihr beim Basar selbst. 
Wir freuen uns sehr über euer zahlreiches Erscheinen und 
wünschen euch und euren Familien alles Gute, bleibt ge-
sund und passt gut auf euch auf. 
Euer Kindergartenförderverein              Texte/Foto: S. Manojlovic

die bereits aus 140 Metern Entfernung von Autofahrern 
erkannt werden können – und das ist entscheidend, um 
schwere Verkehrsunfälle zu vermeiden. 
Vielen Dank an Frau Burger, Herrn Gralka und die AOK. 

Text: Nicole Wagenstaller; Fotos: Hilde Fuchs

Hallenflohmarkt mit Kürbisfest 

Am Sonntag, den 23. Oktober, fand in diesem 
Jahr erstmalig unser Griesstätter Kürbisfest zu-
sammen mit dem großen Hallenflohmarkt und vielen an-
deren attraktiven Angeboten für Groß und Klein statt. In 
der Sporthalle, in der Aula und vor der Grundschule waren 
über 80 Flohmarktstände aufgebaut. Im Schulhof gab es 
einen großen und schön dekorierten Kürbisverkaufsstand 
von Lorenz Reindl und an zwei aufgebauten Feuerschalen 
konnte bei Lagerfeuerromantik knuspriges Stockbrot ge-
backen werden. Dazwischen standen herbstlich dekorier-
te Sitzgelegenheiten, um sich das leckere Essen aus dem 
Food Truck von Rudi´s Rolling Kitchen (Foto) schmecken zu 

lassen oder die Leckereien von Josy's Süßigkeitenstand zu 
genießen. Und das alles bei traumhaft sonnigem Herbst-
wetter - ein Glücksfall, wie sich im Nachhinein herausstell-
te. In der Aula wurden von den Eltern selbst gebackene 
Torten und Kuchen, sowie Getränke und pikante Brotzei-
ten angeboten. Von den Grundschulkindern wurden extra 
für das Fest selbstgebastelte und hübsche Herbstdekora-
tionen erstellt, die an einem vom Elternbeirat organisier-
ten Stand verkauft wurden. Es gab Naturmobile, Eichhörn-
chen, bunte Windlichter und vieles mehr.
Wie jedes Jahr wurde auch ein Kürbis-Wettbewerb veran-
staltet und die drei schwersten Kürbisse prämiert. Gewon-
nen hat Verena Greiml mit einem 22 kg schweren Kürbis. 
Es gab wertvolle Preise zu gewinnen, die Marcus Wehner, 
1. Vorstand des Grundschulfördervereins, den Kindern ge-
gen Ende des Festes persönlich überreichte. Super Gewin-
ne gab es auch bei der Tombola zu holen, bei der nach 
kürzester Zeit alle 500 Lose verkauft waren. Denn, jedes 
Los gewann! Den 1. Platz, das Los 500, zog Leonhard Innin-
ger aus der 4. Klasse. Er gewann eine Heißluftballonfahrt 
gespendet von Silverfox Ballooning im Wert von 180 Euro. 
Für die Kinder gab es aber noch mehr schöne Angebote. 
Im Schulhof konnten Kürbisse gekauft und selbst kunstvoll 
gestaltet werden. Es entstanden sehr fantasievolle Kürbis-
verwandlungen. Auf dem Hartplatz warteten dieses Jahr 
sogar zwei Hüpfburgen, eine für die großen Schulkinder 
und eine für die jüngeren Kinder. Sehr geduldig standen 
die Kinder beim Kinderschminken an (Foto), denn die 

kleinen Kunstwerke auf den Kindergesichtern waren sehr 
begehrt. Viel Spaß hatten die Kinder auch beim Büchsen 
werfen und mit der Fotobox. Dort entstanden lustige Foto-
collagen zum Mitnehmen.                           Weiter nächste Seite...

 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354

Keine Einwilligung zur Veröffentlichung 

des Fotos im Internet

Keine Einwilligung zur Veröffentlichung 

des Fotos im Internet
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Zu diesem Familienfest kamen über 1.500 Besucher aus 
der ganzen Region. Dass diese große Veranstaltung statt-
finden konnte, war nur mit der tatkräftigen Unterstützung 
von über 70 Helfern aus ganz Griesstätt möglich. Am Ende 
wurden unsere Ziele und Erwartungen sogar übertroffen. 
Das gesamte Veranstaltungsteam wurde mit viel positi-
vem Zuspruch und freundlichem Kinderlächeln mehr als 
belohnt. An dieser Stelle möchten wir uns bei den zahlrei-
chen und sehr schönen Tombola-Spenden der regionalen 
Firmen und bei allen fleißigen Helfern ganz herzlich für ihr 
außergewöhnliches Engagement bedanken.
Der Erlös, den der Förderverein gemeinsam mit dem El-
ternbeirat erzielte, wird zu 100% zur Unterstützung von 
Maßnahmen und Einrichtungen für unsere Grundschul-
kinder investiert. 
Euer Grundschulförderverein                          Text/Fotos: GS-FöV

Neues vom CSU-Ortsverband

Am Samstag, den 08.10.2022 besuchte der CSU Ortsver-
band Griesstätt mit einem Trupp Besucher die Privatbraue-
rei Gut Forsting. Im Sudhaus, dem Herzstück der Brauerei, 
wurden wir von Geschäftsführer Georg Lettl empfangen 
und zu Beginn über die Historie der Brauerei aufgeklärt. Im 
Jahre 1871 wurde der Grundstein für die Privat-Brauerei 
Gut Forsting gelegt. Nach einer zwischenzeitlichen Um-
benennung in "Fürsten-Bräu" wurde die Brauerei 1916 in 
ihrer heutigen Form als Genossenschaftsbrauerei gegrün-
det. Schon in den ersten Jahren konnte sich die Braustät-
te einen hervorragenden Ruf erwerben. Mit dem Neubau 
der Brauerei 2003 stellte man sich der Verantwortung, die-
se lange Tradition und die überlieferten Werte zu pflegen 
und an kommende Generationen weiterzugeben. Das Bier 
wird streng nach dem bayrischen Reinheitsgebot von 1516 
mit Wasser, Malz, Hopfen und Hefe gebraut.

Die Besichtigung ging über das Sudhaus, die Schroterei 
und über den Gärkeller zum Filter- und Lagerkeller, bis hin 
zur Flaschen-Abfüllung der Privatbrauerei, bevor wir im 
Gasthof einkehrten.

Weihnachtshilfsaktion „Junge Leute helfen“

Am Samstag, den 3. Dezember fin-
det heuer von 9 bis 12 Uhr wieder 
die Aktion „Junge Leute helfen“ im 
Jugendheim in Griesstätt statt. Der 
Aktionskreis "Junge Leute helfen" bringt an Weihnachten 
Ihre Spenden in Caritasstationen in Montenegro, Kosovo, 
Albanien und Sarajevo, die mit ihren Helfern über 10.000 
Flüchtlinge und Arme versorgen. Vorrangig werden wieder 
Grundnahrungsmittel wie Zucker, Reis, Mehl, Nudeln, Öl, 
Milchpulver, Babynahrung, Hygieneartikel, Spiel-/Babysa-
chen und Kinderkleidung in die Krisengebiete gebracht. 
Diese Sachspenden sollten in Bananenschachteln verpackt 
werden. Für einen Kostenbeitrag in Höhe von 4 bis 6 Euro 
pro Paket wären wir dankbar. 
Alternativ kann für den Kauf der benötigten Lebensmittel 
auch gespendet werden: Junge Leute helfen e.V., IBAN: 
DE19 7016 9165 0001 8492 98 (Spendenquittungen auf 
Wunsch; bitte Adresse bei Zahlung angeben). Bei Fragen 
stehen Ihnen Katharina und Magdalena Obermayer ( 
08039/5385) gerne zur Verfügung. Weitere Infos auch auf 
www.junge-heute-helfen.de. Für Ihre Hilfe und Unter-
stützung bedankt sich die KLJB Griesstätt schon im Voraus.                       

Text: Magdalena Obermayer

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de

Roggenbrot

Vollkornroggenbrot
Bauernbrot

• Natursauerteig

 

Vollkornbrot mit Saaten 

Semme  + Stangerl 

aus  Dinkelmehl  

 

immer  Donnerstags  ab 7 Uhr 

Beim Abendessen bedankte sich 1. Vorstand Max Eser bei 
Geschäftsführer Georg Lettl für die Führung, die gewähr-
ten Einblicke in die Brauerei, die Gastfreundschaft und das 
spendierte Bier.                                       Text/ Foto: Stephan Bleicher

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Jahreshauptversammlung der Musikkapelle

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
Musikkapelle Griesstätt für das Jahr 2021 fand 
am 18.09.2022 zum ersten Mal im neuen Pro-
benheim der Musikkapelle statt. Es wurden 
39 Mitglieder begrüßt. 
Der erste Vorstand Hans Kaiser begrüßte den 1. Bürger-
meister Robert Aßmus und die anwesenden Musikantin-
nen und Musikanten. Im Bericht des Schriftführers wurde 
unter anderem die Fertigstellung des neuen Probenheims 
und einige Auftritte und Aktionen der Musikkapelle ge-
nannt. 
Bei der Neuwahl der Vorstandschaft, die durch den 1. Bür-
germeister Robert Aßmus geleitet wurde, gab es einige 
Veränderungen:
Neuer 1. Vorstand ist Elisabeth Meier und den Posten des 
2. Vorstandes übernimmt Matthias Springer. Den Posten 
des Kassiers übernimmt Christian Manhart und als neue 
Schriftführerin wurde Lisa Hainzl gewählt. Die neuen Bei-
sitzer sind Michael Bortenschlager und Alexander Brindl. 
Katharina Burger wurde als Beisitzerin wiedergewählt.

Hintere Reihe 
v.li.: Alexander 
Brindl (Beisit-
zer), Christian 
Manhart (Kas-
sier), Michael 
Bortenschlager 
(Beisitzer) und 
Matthias Sprin-
ger (2. Vorstand). 
Vordere Reihe 
v.li.: Lisa Hainzl 
(Schriftführerin), 
Elisabeth Meier 
(1. Vorstand) und 
Katharina Burger 
(Beisitzerin)

Den Posten der neuen Kassenprüferin übernimmt Elisa-
beth Bauer. Fred Manhart wurde in seinem Amt als Kas-
senprüfer bestätigt. Die Vorstandschaft bedankte sich bei 
Franz Huber für seine langjährige Amtszeit als Kassenprü-
fer.  Alle Musiker bedankten sich zum Schluss bei den drei 
ehemaligen Vorstandsmitgliedern für die jahrelange gute 
Zusammenarbeit und damit war der offizielle Teil beendet. 

Im Anschluss 
wurde zum ge-
mütlichen Teil 
übergegangen.
Text/Foto: Lisa Hainzl

Wer sagt, elektri� ziertes Fahren
ließe sich nicht neu de� nieren?
Wer sagt, elektri� ziertes Fahren
ließe sich nicht neu de� nieren?ließe sich nicht neu de� nieren?ließe sich nicht neu de� nieren?
Der neue Nissan Qashqai
Einzigartig, elektri� ziert und kabellos

Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | WhatsApp: 01 57/77 73 62 33 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

NISSAN QASHQAI N-CONNECTA 1.5 VC-T e-POWER 140 kW (190 PS), Benziner: Kraftsto� verbrauch (l/100 km): niedrig: 5,3-5,1; mittel: 4,6-4,4; hoch: 4,7; sehr hoch: 6,6-
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zwei Antriebswelten. Ausgestattet mit einem 140 kW (190 PS) Elektromotor, der 
über eine Batterie mit Strom versorgt wird. Die Batterie wiederum wird während 
der Fahrt von einem hoch e�  zienten 116 kW (156 PS) 1.5 VC-Turbo-3-Zylinder-
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Nissan Qashqai N-Connecta
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3. Alpaka-Hoffest in Feld

Trotz fast andauerndem leichten Regen wurde das 3. Al-
paka-Hoffest am 18. September, zu dem die Familie Maier 
auf ihr Anwesen in Feld eingeladen hatte, durch die vie-
len Besucher und die zahlreichen Standbetreiber wieder 
ein voller Erfolg. Groß war dabei das Angebot an Kulina-
rischem, an Strickwaren - auch aus Alpaka-Wolle - für die 
kommende kalte Jahreszeit und auch an kleinen Kunst-
werken. Darunter waren auch viele Griesstätter, die ihre 
Produkte präsentierten. Zu sehen gab es vieles, nicht nur 
an den Verkaufsständen, sondern auch auf dem gesamten 
Hofgelände. 

Herbstversammlung des Gartenbauvereins

Zur Herbstversammlung des Gartenbauvereins am 20. 
Oktober begrüßte Rupert Altermann die Anwesenden mit 
einem kurzen Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr. 
Nach dem Ausblick auf das kommende Jahr, in dem eine 
Fahrradtour und eine 3-Tages-Fahrt unternommen wer-
den sollen, leitete er das Wort an die Referentin Susanne 
Summerer (Foto), die zum Thema "Neue Verwendung von 
Stauden" informierte, weiter.

In verschiedenen Beispielen von Gärten, u.a. auch von den 
"Gärten des Grauens", zeigte die Rednerin Fotos zur Ver-
wendung von Stauden. Bei der Planung zur Bepflanzung 
müssen die Bodenverhältnisse, Licht und z.B. Blühzeit-
punkt, Farbe, Blattstruktur und Bewegungskontrast be-
rücksichtigt werden. Hält man sich an diese Punkte, ist ein 
Erfolg bei der Anpflanzung sicherer. Zum Abschluss stellte 
sie noch den Fotowettbewerb "Naturgarten" vor. Details 
hierzu findet man auf der Homepage des Kreisverbands 
https://www.kreisverband-rosenheim.de/naturgarten-
zertifizierung/                                            Text/ Foto: Maria Neustifter

Neues von der Wasserwacht

Am Freitag, 14.10.2022 fand das Herbst-Ramada-
ma am Kettenhamer Weiher statt. Wie jedes Jahr wurden 
die Wachhütte und die Außenanlagen winterbereit ge-
macht; es wurde die Hütte geputzt, die Sonnensegel am 
großen Sandkasten abgebaut und eingelagert, die Sträu-
cher geschnitten sowie der Schilfgürtel zur Reduzierung 
des Nährstoffgehalts im Wasser, das Schnittgut abtrans-
portiert, sowie der Müll auf der Liegewiese und am Park-
platz gesammelt und entsorgt. Die Vorstandschaft bedankt 
sich nochmal bei allen freiwilligen Helfern.
Der Bericht über die Herbstversammlung der Wasserwacht 
am 26.10. beim Jagerwirt lag bei Redaktionsschluss noch 
nicht vor. Vorrangig ging es hier um die Terminfindung und 
die Vorbereitung eines Seefestes im Sommer 2023 zum 
55+1-jährigen Gründungsjubiläum der Griesstätter Was-
serwacht.                                                                     Text: Redaktion

Neues vom Schützenverein

Griesstätter Schützenjugend erfolgreich in 
überregionalen Wettkämpfen 
Die vergangene "Sommerpause" der Griesstätter Schützen 
war für die Jugend und deren Trainer alles andere als ru-
hig. Während der Großteil des Vereins den heißen Som-
mer genoss, hatte die kleine Gruppe der Jugendtrainer viel 
zu tun. Anders als die Vereine schießen die höheren Ver-
bände nicht in einer Saison (Herbst bis Frühjahr), sondern 
im Rahmen des Sportjahres. Entsprechend findet in der 
eigentlichen Sommerpause der Großteil aller Wettkämpfe 
statt. 
Nach vielen Jahren mit keinerlei Teilnahme der Jugend an 
den Wettkämpfen des Bayerischen Schützenbundes (BSSB) 
oder des Dachverbandes, dem Deutschen Schützenbund 
(DSB), hat die neue Jugendleitung um Alexander Bastyans 
und Josef Wagner die Covid-19-bedingte Zwangspause ge-
nutzt und unter Berücksichtigung der vielen Auflagen und 
Richtlinien die Jugend der Griesstätter Schützen zu einer 
konkurrenzfähigen Mannschaft ausgebildet. 
Unter Beweis stellten sie dies an den vielen Wettkämpfen 
auf bayerischer und deutscher Ebene; aber auch auf Gau-
ebene überraschten die Jungschützen die Konkurrenz mit 
sehr starken Ergebnissen. In drei verschiedenen Wettbe-
werben konnten sich die Schützen mit den anderen Verei-
nen messen. Nachfolgend die besten Ergebnisse:
• Sieg mit der Mannschaft beim Schülercup 2022
• 3. Platz mit der zweiten Mannschaft beim Schülercup 

2022
• 2. Platz Einzelwertung Schülercup 2022 – Martin Eder
• 3. Platz Einzelwertung Schülercup 2022 – Jakob Eder
• Geteilter 6. Platz Einzelwertung Schülercup 2022 – Lisa 

Liedl und Uli Wagner
• 2. Platz bei der Gaujugendscheibe im Finale 
• Jugendbestenschießen:
Bei den Mannschaftswertungen erreichte man in der Dis-
ziplin Lichtgewehr Schüler den 1. Platz, bei Luftgewehr 
Schüler den 2. Platz und bei Luftpistole Schüler den 1. und 
2. Platz.
Bei den Einzelwertungen erreichte Simon Wagner in der 

Disziplin Lichtgewehr Schüler den 1. Platz, Lena Bayreuther 
den 2. und Carina Held den 3. Platz. In der Disziplin Luft-
gewehr Schüler wurde Martin Eder Zweiter und Jakob Eder 
Vierter. Bei Luftgewehr Junioren II erreichte Sofia Feicht-
ner den 2. Platz. In der Disziplin Luftpistole Schüler wurde 
Simon Wagner Dritter und Sebastian Andraschko Fünfter 
in der Wertung. Den 3. Platz in der Disziplin Luftpistole Ju-
gend errang Lukas Bayreuther. Bei den Junioren II erreich-
te Sofia Feichtner mit der Luftpistole den 2. Platz und Ma-
ximilian Fichter den 3. Platz. Außerdem wurde Griesstätt 
mit 26 Teilnehmern Erster bei der Beteiligung.
Bereits Anfang des Jahres wurde im Rahmen der Gaumeis-
terschaft die Grundlage zur Qualifikation an den höheren 
Wettkämpfen gelegt. Aufgrund der Corona-Lage wurde 
der Wettkampf im Fernwettkampf ausgetragen. Der Bezirk 
Oberbayern meldete aufgrund der hohen Anforderungen 
bezüglich der Einhaltung der Corona-Regeln alle Jugend-
Ergebnisse direkt an den BSSB weiter, wodurch leider die 
Bezirksmeisterschaften für die Jugend nicht stattfanden.
Der Marathon an überregionalen Wettbewerben auf baye-
rischer Ebene begann Ende Juni mit dem Landesentscheid 
zum RWS Shootycup mit gesponserten Sachpreisen der 
Firma H&N. Da einige der Griesstätter Jungschützen beim 
Nikolauscup in Hochbrück im Dezember 2021 erste Wett-
kampfluft schnuppern konnten, überraschten sie als Neu-
linge die Konkurrenz vor Ort. In der Mannschaftswertung 
erreichten die Griesstätter mit der Luftpistole den zweiten 
(Lisa Liedl/ Magdalena Feichtner) und vierten Platz (Uli 
Wagner/ Simon Wagner). Mit dem Luftgewehr schafften 
es die Griesstätter auf den 11. Platz (Martin Eder/ Jakob 
Eder) von 33 teilnehmenden Mannschaften. In der Einzel-
wertung Luftpistole erreichte Lisa Liedl einen hervorragen-
den 3. Platz und Uli Wagner schaffte es auf den 5. Platz in 
der selben Wertung.
Anfang Juli folgte die Bayerische Meisterschaft. Trotz feh-
lender Bezirksmeisterschaft schaffte es die Jugend, 8 Start-
plätze zu ergattern. Den Anfang machte Sofia Feichtner mit 
dem Luftgewehr und erreichte mit hervorragenden 402,7 
Ringen den 29. Platz von 160 Teilnehmern und qualifizierte 
sich somit auch zur deutschen Meisterschaft. Am selben 
Tag durfte Sofia auch noch mit der Luftpistole an der Meis-
terschaft teilnehmen und erreichte den 19. Platz.
Anschließend absolvierten auch die restlichen Qualifikan-

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr
Fam. R. Stettner, Telefon: 08075/1238
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• Power-Schaum
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Besonders die Kinder waren angetan und fasziniert von 
den Alpakas, Nandus, Minischweinen und verschiedenen 
Geflügelarten, die dort seit einigen Jahren gezüchtet und 
gehalten werden; aber auch von den Lamas, die ein Züch-
terpaar von der Waginger See-Gegend mitgebracht hatte. 
Die Kinder konnten sich auch beim Ponyreiten vergnügen. 
Für das leibliche Wohl wurde mit Grillhendl, Steckerlfisch, 

Kaffee und Kuchen und vielen anderen Schmankerln ge-
sorgt, die im beheizten Stadl und im extra aufgebauten 
Zelt verzehrt werden konnten.        Text/ Foto: Alfons Albersinger

Wir suchen ab sofort:

- eine(n) zahnmedizinische(n) 
Fachangestellte(n) ZFA (m/w/d) 
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ten ihre Wettkämpfe: Uli Wagner startete in zwei Diszip-
linen und erreichte mit dem Luftgewehr den 103. Platz 
bei 150 Teilnehmern und mit der Luftpistole den 22. Platz 
von 55 Teilnehmern. Martin Eder startete mit dem Luft-
gewehr und erreichte mit hervorragenden 194,2 Ringen 
den 5. Platz und qualifizierte sich damit zur Deutschen 
Meisterschaft. Lukas Bayreuther startete mit der Luftpis-
tole in der Jugendklasse und erreichte den 41. Platz. Lisa 
Liedl erreichte mit der Luftpistole in der Schülerklasse den 
12. Platz mit 145 Ringen. Magdalena Feichtner erreichte in 
derselben Klasse den 14. Platz mit 140 Ringen. Beide qua-
lifizierten sich damit zur Deutschen Meisterschaft.
Anstatt wie viele andere Schützen nun eine Trainingspau-
se einzulegen, nahmen die Griesstätter am Finale zweier 
Fernwettkämpfe des BSSB teil, dem Guschu-Pokal (Luftge-
wehr) und dem Monika-Karsch-Pokal (Luftpistole). 
Beim Guschu-Pokal erreichte Martin Eder mit 186 Ringen 
den 6. Platz in der Schüler A-Klasse. Uli Wagner erreich-
te den 39. Platz und Daniel Wagner den 46. Platz. In der 
Schüler B-Klasse erreichte Jakob Eder den 7. Platz. Eben-
falls zum Finale qualifiziert haben sich Samuel Schmidt, 
Lisa Liedl, Katharina Kolbeck und Sebastian Andraschko, 
die leider nicht am Finale teilnehmen konnten.
Beim Monika-Karsch-Pokal erreichte Uli Wagner in der 
Schüler A-Klasse den 11. Platz. In der Schüler B-Klasse 
erreichten Lisa Liedl den 3., Magdalena Feichtner den 5., 
Emilie Hagenreiner den 9., Carina Held den 11. und Simon 
Wagner den 14. Platz. Qualifiziert, aber nicht teilgenom-
men, haben Sebastian Andraschko, Magdalena Andrasch-
ko und Katharina Kolbeck.
Als letzte Vorbereitung zur Deutschen Meisterschaft fand 
Mitte August der Landesschützenmeisterpokal statt. An 
diesem Luftpistolen-Wettkampf treten nur Schützen an, 
welche von den Bezirkstrainern vorgestellt werden. Durch 
den Gaukadertrainer Otto Niedermayr, der auch Bezirks-
stützpunkttrainer in Babensham ist, nahmen einige der 
Griesstätter Jungschützen daran teil. Im ersten Durch-
gang wurde bei den männlichen Schülern Sebastian An-

draschko neunter und Simon Wagner dreizehnter. Bei den 
weiblichen Schülern wurde im ersten Durchgang Lisa Liedl 
sechste und Katharina Kolbeck elfte. In der Juniorenklasse 
II wurde Sofia Feichtner im ersten Durchgang erste, konnte 
aber aus gesundheitlichen Gründen leider nicht am zwei-
ten Durchgang teilnehmen. Im zweiten Durchgang vertei-
digte Sebastian Andraschko seinen neunten Platz. Simon 
Wagner hatte sich um einen Platz auf den 12. Platz verbes-
sert. Auch bei den Frauen bestätigten Lisa Liedl ihren 6. 
Platz und Katharina Kolbeck ihren 11. Platz.

in der Schülerklasse. In der Jugendklasse erreichte Lukas 
Bayreuther ebenfalls den 4. Platz und Toni Vucina wurde 
Sechste. Mit dem Luftgewehr wurde Martin Eder dritter 
und Jakob Eder erreichte den 5. Platz.
Nach all den Wettkämpfen freuen sich die Schützen auf 
die neue Saison, welche vergleichsweise „entspannt“ sein 
dürfte. 
Interessenten am Schützenwesen können sich gerne frei-
tags gegen 17:30 Uhr beim Jagerwirt ein Bild vom Schieß-
sport machen.                                Text/ Foto: Alexander Bastyans

Verdientes Vereinsmitglied am 28.09.2022 verstorben
Schon wieder ist ein Mitglied aus den Reihen der Böller-
schützengruppe verstorben  - Werner Asböck. Er trat 1964 
in die Schützengesellschaft Griesstätt ein und war bis 1978 
Fahnenträger. Nachdem in den 1970er Jahren eine Vielzahl 
von Schützenvereinen ihr 100-jähriges Jubiläum feierten 
und dies mit einer Fahnenweihe verbanden, war Werner 
als Fahnenträger stark gefordert. Da er jedoch geselliges 
Feiern in Kreis der Schützen liebte, empfand er seine Auf-
gabe wahrscheinlich nicht als Belastung. Er sorgte mit sei-
ner heiteren Art immer für gute Stimmung. Nachdem er 
das Talent hatte, andere zu unterhalten, wurde er gefragt, 
ob er vom "Mesner-Miche" (Dannecker, Berg) die anstren-
gende Aufgabe des Christbaumversteigerers übernehmen 
könnte. Der Werner half auch hier wieder dem Verein und 
übte sein Amt bis 2012 aus, bis er es an Christian Liedl wei-
tergab. Auch zu der Mithilfe bei großen Jubiläen, Garten-
festen und Sportveranstaltungen ließ er sich nicht lange 
betteln, sondern packte mit an. Als die Böllergruppe 1983 
gegründet wurde, trat er ihr als einer der ersten Interes-
senten bei.            
Zu seiner Beerdigung kamen viele Schützenkameraden 
an sein Grab und der Gauböllerreferent und Griesstätter 
Schussmeister Ludwig Bürger erinnerte in seiner Grabrede 
an die Verdienste des treuen Mitglieds. Beim Musikstück 
"Ich hatt' einen Kameraden..." waren drei Salutschüsse der 
Abschiedsgruß der Böllerkameraden.  Text: Hans Römersberger

Weisertweckenfahren
Am Sonntag, 09.10.22, trafen sich die Schützen und Feu-
erwehrler am Feuerwehrhaus zur Vorbereitung des Wei-
sertweckentransports von Griesstätt nach Sendling zum 
neuen Wohnhaus des talentierten Schützen und eifrigen 
Feuerwehrlers Georg Arnold. In Sendling marschierten die 
Teilnehmer dann zu Fuß weiter. Es dauerte einige Zeit, bis 
die Prozedur erledigt war, den Weisertwecken ins Haus zu 

Das Highlight der Saison war die Deutsche Meisterschaft 
Ende August/ Anfang September. Nach eigenen Aussagen 
des 1. Jugendleiters Alexander Bastyans sei er unglaublich 
stolz auf die vier Teilnehmer: Mit einem persönlichen Re-
kord von 171 Ringen mit der Luftpistole erreichte Lisa Liedl 
einen überragenden 16. Platz in der Schülerklasse weib-
lich. Mit ebenso hervorragenden 158 Ringen erreichte 
Magdalena Feichtner den 44. Platz in derselben Disziplin. 
Sofia Feichtner erreichte mit 593,0 Ringen den 89. Platz in 
der Junioren II-Klasse weiblich Luftgewehr. Martin Eder er-
reichte mit 192,7 Ringen den 39. Platz in der Schülerklasse 
männlich Luftgewehr.
Zum Abschluss nahmen einige der Jungschützen eine 
Woche vor Saisonstart beim Finale des BayernMatch teil. 
Hier erreichte Lisa Liedl mit der Luftpistole den 4. Platz 

bringen, wo schon die stol-
zen Eltern Monika und Ge-
org mit ihrem Stammhalter 
Korbinian (Foto) warteten. 
Die Mühen der Weisertwe-
ckenfahrer wurden mit ei-
ner reichlichen Brotzeit belohnt. Die Schützengesellschaft 
hofft, dass Korbinian seinem Vater nacheifert und auch 
so ein treffsicherer Schütze und fleißiger Funktionär wird. 
Auch die Feuerwehr erwartet, dass der Bub einmal die 
Feuerwehruniform tragen wird.   

Text: Hans Römersberger; Fotos: Rudi Ziegler 

Rundenwettkampf
Die Luftpistolenmannschaft legte in der Bezirksoberliga 
Süd einen erfolgreichen Start hin.
Als Gastmannschaft trat sie in Reitmehring zu dem paar-
weisen Wettkampf an, den sie mit 3 : 2 (1764 : 1726 Rin-
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ge) gewinnen konnte. Mit dem Ringergebnis von 1764  
wurden die Griesstätter Zweiter in der Gruppe hinter 
Eschbaum (1770), was aber nach der 1. Runde noch keine 
große Aussagekraft hat. Vorne mitmischen in der Einzel-
wertung konnte Hansi Huber als Vierter mit 361 Ringen 
und Rudi Ziegler als Siebenter mit 356 Ringen.

Eine erfolgreiche Tennissaison neigt sich 
dem Ende entgegen 

Es war wieder ordentlich was los auf unseren 
drei Tennisplätzen. Kaum einen Tag blieben sie in den letz-
ten Monaten ungenutzt. Die starke Nutzung führte dazu, 
dass sogar ein Online-Reservierungssystem erfolgreich 
eingeführt werden konnte.
Um dem Tennisspielen etwas Wettkampfcharakter einzu-
hauchen, nahmen 13 gemeldete Spieler der Herren diesen 
Sommer an der Chiemgau-Hobbyrunde teil. Innerhalb ei-
ner aus sieben Mannschaften bestehenden Gruppe wurde 

ein Meister gesucht. Nach sechs Spieltagen, die jeweils aus 
sechs Einzel und drei Doppel bestanden, setzte sich unge-
schlagen der DJK Kammer durch. Für den DJK SV Griesstätt 
sprang am Ende ein zufriedenstellender vierter Platz her-
aus. 
Etwas Lehrgeld wurde natürlich auch bezahlt, was die Mo-
tivation für eine erneute Teilnahme im nächsten Jahr je-
doch nicht schwächt. Mit etwas mehr Erfahrung im Wett-
kampfmodus wäre der eine oder andere zusätzliche Sieg 
durchaus möglich gewesen. Am Ende überwiegen aber 
die lustigen Spieltage und spannenden Matches auswärts 
(Gegner: TSV Schnaitsee, TSV Heiligkreuz, TSV Graben-
stätt) sowie auf heimischem Geläuf (Gegner: TSV Soyen, 
TSV Palling, DJK Kammer). 
Die Damen stellten dieses Jahr noch keine Mannschaft, 
erfreuten sich aber ebenso wie die Herren an großem Zu-
wachs, wodurch eine Teilnahme an der Damen-Chiemgau-
Hobbyrunde wahrscheinlicher wird. Unterstützt wurden 
die Damen diese Saison von Irene Lindner, die sich sowohl 
Anfängern als auch Fortgeschrittenen angenommen hat, 
und wertvolle Tipps und Übungen an alle Leistungsgrup-
pen weitergeben konnte.
Neben der Hobbyrunden-Meisterschaft wurde dieses Jahr 
erstmalig auch eine interne Vereinsmeisterschaft ausgetra-
gen. Insgesamt 19 Spieler, gemischt aus „alten Hasen“ und 
Neuzugängen, stellten sich der Herausforderung. Nach 36 
Gruppenspielen, 8 K.o.-Spielen und 14 engen Champions-
Tie-Breaks war schlussendlich der Vereinsmeister gefun-
den. Am Ende setzte sich bei Kaiserwetter Flo Schrambke 
gegen Viktor Wahlandt in einem packenden Finalmatch 
durch. Erst der Champions-Tie-Break brachte die Entschei-
dung. Gratulation nochmal auf diesem Wege an Flo zum 
1. Vereinsmeistertitel! Rang Drei ging im kleinen Finale an 
Marco Inninger, der gegen Michi Maier ebenfalls erst im 
Champions Tie-Break die Oberhand behielt.
Viele der Spiele waren gut besucht. Vielleicht auch, um 
den ein oder anderen Gegner näher zu studieren.
Insgesamt war die Vereinsmeisterschaft ein Riesenspaß, 
bei dem auch mal andere Matchpartner als üblich auf der 
gegenüberliegenden Netzseite standen. Die erfolgreiche 
Saison weckt bereits jetzt schon Freude auf eine weitere.                                    

Text/ Foto: Marco Inninger

110 Grundschüler beim sportlichen Vor-
mittag des Sportvereins

Die Schulkinder der Grundschule wurden Ende 
des vergangenen Schuljahres mit einem sportlichen Vor-
mittag vom Sportverein begleitet und konnten alle Abtei-
lungen mit Spiel, Spaß und Bewegung erleben. 21 Übungs-
leiter der Abteilungen des Sportvereins zeigten den mehr 
als 110 Grundschülern an diesem Vormittag, was es alles 
in den Abteilungen an sportlichen Aktivitäten gibt. Jede 
Klasse durchlief jede Sportart. Manche Kinder kamen das 

erste Mal auf den Tennisplatz oder die Stockbahnen und 
man konnte sich spielend an neue Sportarten heranwagen.
An dem immer heißer werdenden Vormittag wurden die 
Kinder mit Wasser und Obst vom Sportverein verpflegt 
und konnten nach dem Abschlusskreis (Foto unten) noch 
eine Polonaise durch den großen Rasensprenger zur Ab-

V. li.: Rudi Sleik (2. Abteilungsleiter Tennis), Viktor Wahlandt (2. 
Platz Vereinsmeisterschaft), Florian Schrambke (1. Platz Vereins-
meisterschaft), Marco Inninger (3. Platz Vereinsmeisterschaft/ 
Sportwart Abteilung Tennis)

Bergtour der Montags-Gymnastikgruppe

Die Montags-Gymnastikgruppe hat die Sport- 
und Radlsaison mit einer kleinen Bergtour auf den Spitz-
stein abgerundet. Der Aufstieg führte diesmal über einen 
leichten Klettersteig zum Gipfel. Der Abstieg verlief auf 
dem wenig begangenen Pfad am Rande der Spitzstein-Ost-
wand entlang. Die Teilnehmer belohnten sich auf der son-
nigen Terrasse der Altkaser Alm (Foto) mit einer herrlicher 
Aussicht und einer stärkender Brotzeit.   Text/ Foto: Irene Lindner

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * in der 

Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

Super Leistung, 
kleiner Preis
Kfz-Versicherung 
jetzt wechseln!

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter HUK.de/telematikplus 

Vertrauensmann 
 Hans Hangl 

Öffnungszeiten finden Sie unter 
 HUK.de/vm/hans.hangl

Stögerfeld 4 
83543 Rott

hans.hangl@HUKvm.de
Tel. 08039 2135

Die Montags-Gymnastikgruppe an der Altkaser Alm am Spitz-
stein.

Böllerschützen
Die Böllerschützen be-
teiligten sich am 8. Ok-
tober beim "Haberer-
fest" mit "Kirtaschießn" 
in Gumpertsham. Vor 
dem uralten Brauch des 
Haberfeldtreibens hiel-
ten sieben Böllergruppen ein Standschießen ab,  das 
ein passender Übergang zu beiden Traditionen war.       

Text: Hans Römersberger

kühlung nehmen, bevor es mittags zum Sommerfest der 
Schule überging.                                         Text/ Foto: Jürgen Gartner
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Turniere der Stockschützen

Ortsvereine-Turnier
Zum traditionellen Ortsvereine-Turnier nach län-
gerer Corona Pause luden die Stockschützen ein. Ausge-
schossen wurde der neu gestiftete Wanderpokal von Bür-
germeister Robert Aßmus.
Leider war die Teilnahme nicht gerade berauschend, aber 
sechs Mannschaften nahmen doch noch daran teil. Im 
Modus "Jeder gegen Jeden" wurde jedes Spiel heiß um-
kämpft. So kam es zu einem kuriosen Endstand: Die vier 
Erstplatzierten waren mit 6:4 Punkten gleich, so dass die 
Stocknote entscheiden musste. Hierbei hatte der Reser-
vistenverein mit 1,642 und 87:53 Stock-Punkten die Nase 
vorn und verwies die AH-Stockschützen auf Platz zwei, 
sowie die Abteilung Tennis auf Rang drei. Nun bleibt der 
neue Pokal zumindest für ein Jahr in Händen des Reser-
vistenvereins, bis es am 03.10.2023 zur Titelverteidung 
kommt.                         Text: Peter Lelovski; Foto: Katja Feldhäuser

Bürgermeister Robert Aßmus (2.v.re.) übergab den Wanderpokal 
an die Reservisten (v.li.) Siegi Eser, Florian Habl, Heinz Schmidhu-
ber und Martin Stiller.

Einzelmeisterschaft
Am Kirtasamstag war es endlich wieder soweit, nach län-
gerer Coronapause konnte man wieder die Meisterschaft 
im Einzelwettbewerb durchführen. Fünfzehn Teilnehmer 
gingen an den Start. Bei den Frauen gewann Doris Vucina 
vor Katja Feldhäuser. Bei den Männern waren die Stockerl-
plätze heiß umkämpft: Nach dem ersten Durchgang führte 
noch Peter Lelovski, doch im zweiten Durchgang fiel dann 
die Entscheidung. Erster und somit Vereinsmeister wur-

Alexander Frey
Diplomingenieur (FH) Architekt

   -  Planung
   -  Sanierung
   -  Bauberatung
   -  Objektbegleitung
   -  SiGeKo
  

für Neubau/für Neubau/ Altbau/ Umbau
und im Denkmalschutz

Streifl 3
83556 Griesstätt

0171 - 2162318
a-frey@web.de

de Georg Hamberger mit 229 Punkten, gefolgt von Erich 
Rippl auf Platz 2 mit 224 Punkten sowie Georg Neumeier 
auf Platz 3 mit 222 Punkten. Bei sehr schönem Wetter und 
angenehmen Temperaturen ließ man die gelungene Ver-
anstaltung ausklingen.                            Text/Fotos: Peter Lelovski 

Die Vereinsmeister Georg Hamberger (Foto li.) und Doria Vucina 
(Foto re.) mit Abteilungsleiter Karsten Zobel.

Aus dem Trachtenverein

Ehrenabend
Mit einem mehrtägigen Fest wollte der Griesstätter Trach-
tenverein eigentlich bereits im letzten Jahr die Gründung 
des Vereins vor 40 Jahren feiern. Beim geplanten Fest-
abend war auch die Ehrung von Gründungs- und langjähri-
gen Mitgliedern geplant. Wegen Corona konnte das Grün-
dungsfest nicht stattfinden. So wurde nun zum Ehrentag in 
den Jagerwirtsaal eingeladen. 
Zweiter Vorsitzender Gerhard Albersinger dankte in seiner 
Begrüßung in Vertretung des beruflich verhinderten ers-
ten Vorsitzenden Toni Strahlhuber den Teilnehmern an der 
traditionellen Fußwallfahrt zur Berger Filialkirche und hieß 
besonders Pfarrer Weingärtner, Bürgermeister Robert Aß-
mus und Ehrenvorstand Franz Meier und natürlich alle 
Mitglieder zu dieser Feierstunde herzlich willkommen. Zu 
Beginn der Feier lud der Verein die anwesenden Mitglie-
der zum gemeinsamen Mittagessen ein. Das gesellige Pro-
gramm eröffneten die Kinder-, Jugend- und Aktivengruppe 
mit dem gemeinsamen Auftanz. Zusammen mit dem 2. 

Vorstand Gerhard Albersinger, Schriftführerin Julia Loibl, 
Kassier Konrad Kaiser und Ausschussmitglied Pankraz 
Hanslmeier nahm anschließend Ehrenvorstand und lang-
jähriger Vereinsvorstand Franz Meier die Ehrungen vor. 
Ehrenurkunden konnte er dabei von den 107 Personen, 
die am 21. August 1981 den Verein gründeten, an 26 
anwesende Gründungsmitglieder für Dankbarkeit und 
Anerkennung für vorbildliche Mitarbeit und tatkräftige 
Unterstützung der Trachtensache während 40-jähriger 
Mitgliedschaft überreichen. Eine Ehrenurkunde und An-
stecknadel für ihre ebenfalls 40-jährige Treue zum Verein 
konnten elf Vereinsmitglieder persönlich entgegenneh-
men; sie hatten sich kurz nach der Vereinsgründung dem 
Verein angeschlossen. 

Ehemalige Vorstands- und Ausschussmitglieder, die in den letzten 
Jahren ihre Ämter abgaben und von 2. Vorstand Gerhard Alber-
singer (li.) und Schriftführerin Julia Loibl (re.) besonders geehrt 
wurden: Walter Meier (2.v.li.), Martin Denk (3.v.li.), Franz Schuster 
(4.v.li.), Josef Wagner (5.v.li.). Nicht auf dem Foto: Martin Schuster 
und Irmi Bräu. 

Geehrt wurden auch neun Mitglieder, die bereits seit 25 
Jahren dem Verein angehören. In Dankbarkeit und An-
erkennung für ihre großen Verdienste im Vorstand und 
Ausschuss des Griesstätter Trachtenvereins wurden sechs 
Personen besonders geehrt: Franz Schuster, der dem Ver-
ein über 13 Jahre vorstand; Martin Denk, der 27 Jahre 
Fähnrich war und insgesamt 39 Jahre im Vereinsausschuss 
mitarbeitete; Walter Meier, der neun Jahre Vereinskassier, 
sechs Jahre im Vereinsausschuss und 16 Jahre Kassenprü-
fer war; Josef Wagner für seine 25-jährige Tätigkeit im Ver-
einsausschuss; Martin Schuster für seine 7-jährige Tätig-
keit als zweiter Jugendleiter, sowie Irmi Bräu, die vier Jahre 
Dirndlvertreterin war. Gut kamen bei den Gästen die Ku-
chen und Torten, gebacken von Trachtlerinnen, zum Kaffee 
am Nachmittag an. Ein richtiges Trachtenfest zur Freude 
aller Anwesenden wurde der Ehrentag durch die Gestal-
tung der „Dreierlei-Musi", von den Griesstätter Sängerin-
nen, den jungen Ziachspielern Lorenz Kaiser und Leonhard 
Inninger mit ihren Lehrern Franz Huber und Konrad Kaiser, 
sowie mit den Auftritten der verschiedenen Gruppen des 
Vereins.
Die hervorragende Jugendarbeit hob Elfi Grass von der 
Landesjugendvorstandschaft des Bayerischen Trachten-
verbandes hervor. Ein besonderes herzliches Vergelt`s 
Gott sagte sie Jugendleiter Hans Kaiser, der sich seit 1999 

in vielen, vielen Stunden um die Kinder- und Jugendarbeit 
im Verein kümmert. Sei es die Durchführung der Tanzpro-
ben, um Tänze für Auftritte einzustudieren, wie bei den 
Gartenfesten, bei MS-Kranken oder beim Maibaumauf-
stellen. Weiter, so Grass, organisiert er Gemeinschaftsak-
tionen fürs Ferienprogramm, fürs Zeltlager, für Ausflüge, 
zum Klopfersingen und auch zum Kirtahutschn. Außerdem 
gehört auch die Organisation und Durchführung jährlicher 
Nikolausfeiern mit dem Einstudieren eines Krippenspieles 
zu seinen Aufgaben. Er nimmt 
sich Zeit für unzählige Zusatz-
proben fürs Vereins-, Gebiets- 
und Gaupreisplattln, dies ganz 
nach dem Motto „Ohne Fleiß 
kein Preis“. Für seine über 
23-jährige aktive Jugendarbeit 
überreichte Elfi Grass (li.) dem 
Jugendleiter Hans Kaiser (re.) 
die Ehrenurkunde und die Eh-
rennadel in Gold der Bayeri-
schen Trachtenjugend.                   Text/ Fotos: Alfons Albersinger    
Jugend besuchte Senioren
Eine schöne Tradition waren die regelmäßigen Besuche 
der Griesstätter Trachtenjugend im St. Konrad Caritas-
Altenheim in Wasserburg. Wegen Corona mussten die 
Senioren nun leider lange warten. Um so größer war die 
Freude nun, dem Trachtennachwuchs wieder beim Tan-

zen zuzuschauen. Die jungen Trachtlerinnen und Trachtler 
freuten sich sehr darüber, mit ihrem Erlernten und in Pro-
ben verfestigtem Können viel Freude bereiten zu können.

Text: Josef Furtner; Foto: Susanne Oberhuber
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Neues von der Freiwilligen Feuerwehr

Jahresessen der Feuerwehr 
Als kleine Anerkennung für den unentgeltlichen Dienst 
während des ganzen Jahres lädt die Feuerwehr ihre akti-
ven Kameraden mit Begleitung, sowie die Jugendfeuer-
wehr jährlich zum Abschlussessen ins Feuerwehrhaus ein. 
Heuer findet das Jahresessen am 26. November um 19:00 
Uhr im Feuerwehrhaus in Griesstätt statt. Die Kosten für 
die Verpflegung und die Getränke übernimmt hierbei na-
türlich der Feuerwehrverein. Im Namen den Vereins noch-
mal Danke für Eure geleistete Arbeit!
Die Feuerwehren im Landkreis Rosenheim informieren
Die bevorstehende Heizperiode zwingt viele Mitbürge-
rinnen und Mitbürger auf alternative Heizmöglichkeiten 
auszuweichen. Wer aber mit den falschen Heizgeräten im 
Innenraum heizt, kann sich und andere Mitbewohner in 
akute Lebensgefahr bringen!
Heizen Sie niemals in geschlossenen Räumen mit:

Im Innenraum herrscht dabei Vergiftungsgefahr durch   

             Kohlenmonoxid und Brandgefahr!
Richtiges Heizen im Holzofen:
• Heizen Sie niemals mit Rest- oder Sperrmüll, Plastik, Ker-

zenresten oder auch nassem Holz.
• Ablagerungen, verursacht durch falsches Brennmaterial,  

können zu Kaminbränden führen.
• Lassen Sie Ihre Feuerstätte regelmäßig kontrollieren.

Sensationelle Ergebnisse beim 4-Vereine Preisplattln
Am 9. Oktober fand das 4-Vereine-Preisplattln der Vereine 
Immagrea Griesstätt, Almrausch Wasserburg, d’Simsseer 
Prutting und Rosenheim Stamm1 im Dorfstadl in Prutting 
statt. Mit dabei waren 56 Teilnehmer, 28 davon aus Gries-
stätt. Auch zwei Gruppen nahmen teil, eine davon aus 
Griesstätt. Alle Teilnehmer gaben ihr Bestes und konnten 
starke Platzierungen erreichen.
Bei den Buam 1 gewann Lorenz Kaiser, dicht gefolgt von 
Leonhard Inninger. Marinus Fischbacher und Florian Loibl 
konnten mit einem starken 4. und 6. Platz überzeugen.
Bei den Dirndl 1 wurde Eva Leb erste, Katharina Freiberger 
folgte dann als dritte. Carolin Preissinger und Anna Loibl 
verpassten nur knapp das Podest und wurden 4. und 5. 
Maria Stephan, Leni Leb und Maria Strahlhuber bewiesen 
ihr Können und erreichten die Plätze 7, 11 und 12.
Michael Fischbacher gewann bei den Buam 2. Bei den 
Dirndl 2 konnte sich Rhoda Kariuki den ersten Platz sichern, 
Romy Oberhuber wurde 2. Alexander Preissinger gewann 
bei den Buam 3. Bei den Dirndl 3 überzeugte Sophia Ober-
mayer mit einem starken 1. Platz. Magdalena Huber klet-
terte dicht dahinter auf Platz 2 und Elisabeth Stephan folg-
te dann als 4. Theresa Stephan gewann bei den Dirndl 4.
Bei den Aktiven Dirndl wurde Katharina Denk erste, dicht 
gefolgt von Franziska Albersinger. Maria Schuster wurde 3. 
Veronika Huber und Johanna Albersinger überzeugten mit 
ihrem 5. und 7. Platz. Bei den Aktiven Buam 1 und 2 ver-
passten Leonhard Schuster und Moreno Kariuki knapp das 
Podest und wurden 4. und 5. Bei den Aktiven Buam 3 wur-

de Hans Kaiser 2. und Gerhard Albersinger 4. Die Gruppe 
wurde zweite hinter Wasserburg.
Die Jugendleiter und Vorplattler sind stolz auf die zahl-
reiche Teilnahme und die starken Ergebnisse. Herzlichen 
Glückwunsch nochmal an alle!

Text: Franziska Albersinger; Foto: Franz Schuster

Kirtafest
So richtig nach altem Brauch wurde das Kirchweihfest in 
Griesstätt gefeiert. Am Vormittag wurde zum Festgottes-
dienst in die Pfarrkirche eingeladen. Mitgestaltet wurde die 
Messe, die Dekan Klaus Vogl zelebrierte, vom Kirchenchor 
unter Leitung von Brigitte Huber mit der „Missa brevis in 
A-Dur“ von Chr. Tambling. Nach dem Segen dankte Dekan 
Vogl allen, die sich das ganze Jahr über für die Pfarrkirche 
einbringen. Nach langjähriger Tradition, außer während 
der Corona-Zeit, veranstaltete dann der Trachtenverein 
sein „Kirta-Fest“, dieses Jahr erstmals beim „Andermaier“ 

und „Obermoar“ in Holzhausen. Schon beim Frühschop-
pen der Goasl-Schnalzer spielte das Bergland-Quintett flei-
ßig auf, wie auch den ganzen Nachmittag über. Alle Hände 
voll zu tun hatten die Trachtenvereinsmitglieder bei der 
Bewirtung der Gäste.                      Text/ Fotos: Alfons Albersinger

Insgesamt 14 Goaßlschnoizer zeigten ihr Können beim Kirtafest.

Im Andermaier-Stadel wurde eigens die Kirta-Hutschn aufge-
baut. Die Kinder hatten ihre Freude.

Glückwünsche zum 50. Geburtstag
"Wir wünschen dir Glück, und, dass oiwei ois stimmt, und, 
dass oiwei da Wind, vo da grecht`n Seit kimmt!"
Treffender als in diesem Glückwunschlied kann man es nicht 
ausdrücken. So machte sich eine Abordnung des Griesstät-
ter Trachtenvereins auf, um ihrem zweiten Vorsitzenden 
Gerhard Albersinger herzlich zu seinem 50. Geburtstag zu 
gratulieren und die besten Glück- und Segenswünsche zu 
überbringen. 
Und weil ge-
rade Kirta-
montag war, 
haben die 
Küchenfrau-
en noch eine 
"50" aus dem 
Kiache-Teig 
geformt und 
gebacken.
L i e b e r 
G e r h a r d , 
vergelt`s Gott 
für dein En-

gagement und deinen Einsatz für unseren Verein und sei-
ne Mitglieder. Wir wünschen dir Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen zu deinem runden Geburtstag und freuen 
uns schon auf die nächsten 10 Jahre mit dir, bis es wieder     
nullert.                         Text: Josef Furtner/ Foto: Pankraz Hanslmeier

Ofenbau 
Heizung 

Sanitär 

Wir sind umgezogen, Sie finden uns jetzt im Gewerbegebiet!

Ofenbau Liedl GmbH 
Am Leitenfeld 14
83556 Griesstätt 

Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 08039 -1566
E-Mail: matthias.liedl@ofen-liedl.de
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Private Kleinanzeigen

2 weiße Katzen im Gemeindegebiet Griesstätt zugelaufen 
(1 mit schwarzen Flecken und schwarzem Schwanz; 1 mit 
rot-bräunlichem Schwanz).  0178/2888783.

Unser Führer konnte uns dazu allerhand Informatives und 
Interessantes berichten, wobei schon die schiere Größe 
des Tunnelabschnittes bzw. des besichtigten Baustellenab-
schnittes bei allen Ausflüglern Begeisterung auslöste.
Nach der Besichtigung der Baustelle ging es weiter zu un-
serem Hotel in Sterzing, in dem wir nach dem Zimmerbe-

• Wollen Sie eine Feuerstätte in Betrieb nehmen, so lassen 
Sie sich von Ihrem zuständigen Kaminkehrer fachgerecht 
beraten! Erst nach dessen Abnahme darf eine Feuer-
stätte in Betrieb genommen werden (auch der Versiche-
rungsschutz ist ansonsten gefährdet).

• Wertvolle Informationen finden Sie auch unter 
https://www.schornsteinfeger.de/kaminoefen.aspx

Text/ Abb.: Kreisfeuerwehrverband Rosenheim e.V.

Die Feuerwehr auf Reisen
Das erste Mal seit Jahren konnte wieder ein Ausflug der 
Feuerwehr stattfinden. An einem nebligen Freitag früh 
trafen wir uns dazu beim Zeilinger auf einen Weißwurst-
frühschoppen zur Stärkung, bevor uns die Fa. Strahlhuber 
gen Süden kutschierte. Über den Brenner ging es Richtung 
Italien zu unseren 1. Halt, die Franzensfeste in Südtirol. 
Am dortigen Infozentrum zum Brenner Basis Tunnel (BBT) 
bekamen wir einen kleinen Vortrag zu den Hintergründen 
der Planung bzw. des aktuellen Baufortschrittes. Nach 
dem Einkleiden mit Sicherheitsausrüstung fuhren wir mit 
einem Bus in den Brenner Südzulauf, wo eine Führung in 
einem der beiden Haupttunnel auf dem Plan stand (Foto). 

Termine und Veranstaltungen

Di, 08.11. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber, 
Anmeldung/ Infos  08039/909970

Mi, 09.11.
10:00 Uhr

Spatenstich zur 2. Bauphase Glasfaseraus-
bau im Eckergarten

Fr, 11.11.
18:00 Uhr

Martinszug der Kindergarten- und Schulkin-
der (siehe auch Seite 16)

Fr, 11.11.
17:30 Uhr

1. Königsschießen der Luftgewehr- und Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Do, 17.11. Gemeinderatssitzung

Fr, 18.11.
17:30 Uhr

2. Königsschießen der Luftgewehr- und Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

So, 20.11.

8:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschl. 
Heldengedenken am Kriegerdenkmal, anschl. 
Jahreshauptversammlung des Krieger- und 
Reservistenvereins mit Neuwahlen beim 
Jagerwirt

Do, 24.11.
19:00 Uhr

Bürgerversammlung in der Sporthalle
(siehe auch Seite 3)

Fr, 25.11.
15:30 Uhr

Weihnachtsbasar des Kindergartenförder-
vereins im Kindergarten (siehe Seite 16)

Fr, 25.11.
17:30 Uhr

3. Königsschießen der Luftgewehr- und Luft-
pistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 26.11.
13:30 Uhr

Adventlicher Seniorennachmittag in der 
Aula der Grundschule

Sa, 26.11.
19:00 Uhr

Jahresessen der Feuerwehr und Jugendfeu-
erwehr im Feuerwehrhaus (siehe Seite 29)

Sa, 26.11.
20:00 Uhr

Herbstversammlung des Imkervereins beim 
Jagerwirt

Do, 01.12.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Fr, 02.12.
20:00 Uhr

Königsproklamation der Luftgewehr- und 
Luftpistolenschützen beim Jagerwirt

Sa, 03.12.
9-12 Uhr

"Junge Leute helfen" der Kath. Landjugend  
im Jugendheim (siehe Seite 18)

So, 04.12.
16:00 Uhr

Glühkindlmarkt der Abt. Fußball mit 
Skiservice der Abt. Ski am Sportheim

Mo, 05.12. Nikolausdienst der Kath. Landjugend

Sa, 10.12.
13:30 Uhr

Adventandacht in Altenhohenau, anschl. 
Adventfeier/ Jahresversammlung des Frauen-
bundes/ der Landfrauen im Kapitelsaal

Di, 13.12. Christkindl-Fahrt mit Fa. Strahlhuber,
Anmeldung/ Infos  08039/909970

Do, 15.12. Gemeinderatssitzung

Fr, 16.12.
17:30 Uhr

Christbaumkugelschießen der Schützen beim 
Jagerwirt

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 9. 
Die gelb hinterlegten Termine sind nicht im Griesstätter 

Gemeindekalender aufgeführt.
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zug auch schon unser abendliches Törggelenmenü in An-
griff nehmen konnten. Am nächsten Morgen ging es nach 
einem ausgiebigen Frühstück und Besichtigung der Stadt 
Sterzing weiter zum nächsten Höhepunkt des Ausfluges: 
In Innsbruck durften wir die 2002 neu erbaute „Bergisel- 
Schanze" besuchen und 
oben auf der Schanze 
auf dem Abfahrtspunkt 
der Skispringer, dem so-
genannten Zitterbalken, 
Platz nehmen. Warum 
der Abfahrtspunkt die-
sen Namen trägt wird 
der eine oder andere 
Feuerwehrler jetzt auf 
alle Fälle wissen. 
Nach dem Genuss des 
wunderschönen Aus-
blickes von der gut 130 
Meter hohen Schanze 
(Foto) besuchten wir 
noch die Feuerwache 
der Berufsfeuerwehr 
Innsbruck. Die Kollegen aus Österreich gewährten uns ei-
nen kleinen Einblick in ihre Arbeit und veranstalteten eine 
informative Führung durch ihre Räumlichkeiten. Dass die 
Besichtigung der Fahrzeuge nicht zu kurz kommen durf-
te, war selbstverständlich. Eindrucksvoll war noch, dass 
pünktlich am Ende der Führung aufgrund eines Groß-
alarms die gesamte anwesende Berufsfeuerwehr mitsamt 
ihren Fahrzeugen ausrücken musste. Frisch gestärkt mit 
Kaffee der österreichischen Kollegen ging es dann endgül-
tig heimwärts, wo wir nach einer kleinen Stärkung pünkt-
lich um 20:00 Uhr am Feuerwehrhaus ankamen. Ein herzli-
cher Dank gilt an dieser Stelle unserem aktiven Kameraden 
Toni Strahlhuber für die Organisation und Durchführung 
des Ausfluges.                                             Text/ Fotos: Alex Maier 

Bauelemente Puls
Giuseppe Puls
Rosenheimer Str. 43
83556 Griesstätt

 0174 - 3084781
 08039 - 8279125

 info@bauelemente-puls.de
 www.bauelemente-puls.de

Türen 
Tore
Markisen
Industrietore
Montage

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de
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